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Die Wochenblatt-Leser besuchten
 die Schönbuch Braumanufaktur.
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VVS-Ausflug

Männer leiden mehr, wenn sie krank 
sind, findet unser Kolumnist.
Seite 2

Original Ostermann

In der Wilhelma ist derzeit eine Aus-
stellung über Chilies zu sehen.
Seite 2

Hot Chilies

KOMPAKT

n Weil der Stadt
Die Strecke vom Häcksel-
platz in Weil der Stadt nach 
Malmsheim entlang des 
Rankbach wird am 21. Ok-
tober bei dem Fackellauf 
für sterbenskranke Kinder 
zur Lichterkette.  Fackeln 
können vor dem Lauf für 
2,50 Euro  inklusive Spen-
denanteil erworben wer-
den. ea

Fackellauf für 
Kinder in Not

n Leonberg
Zur gruseligen Jahreszeit 
darf  die passende Aktivität 
nicht fehlen. Am 21. Okto-
ber zwischen 14 und 16 
Uhr entsteht im Garten des 
Bauernhausmuseums Ge-
bersheim, Alte Dorfstraße 
34, aus selbst mitgebrach-
ten Kürbissen, Messern 
und Löffeln die perfekte 
Dekoration für Halloween. 
Der Zugang zum Mu-
seumsgarten ist über das 
Kirchgässle möglich.  ea

An Halloween  
Kürbisschnitzen

n Leonberg
Eine Reise ins Weltall muss 
nicht den Astronauten vor-
behalten sein. In der Mit-
machausstellung im Stadt-
museum Leonberg, Pfarr-
straße 1, kann bis zum 21. 
Januar   jeder im kleinen 
Maßstab an unterschiedli-
chen Stationen die Wunder 
des  Universums erforschen. 
Das Museum ist dienstags 
bis donnerstags von 14 bis 
17 Uhr, Sonntags von 13 
bis 18 Uhr und nach Ver-
einbarung geöffnet. Der 
Eintritt ist kostenlos.     ea

Mitmachausstellung 
Astronomie für alle!

n ENZKREIS/
KREIS BÖBLINGEN
 Seit kurzem übernehmen 
die Busunternehmen Ebe-
rhardt aus Engelsbrand 
und Klingel aus Weil der 
Stadt mit einem Notfahr-
plan die Strecken der in-
zwischen insolventen Fir-
ma Seitter. Der Verkehrs-
verbund Pforzheim-Enz-
kreis hat nun die genauen 
Fahrtzeiten und weitere 
Details zum Notfahrplan 
veröffentlicht. 
Bedient werden die ehema-
ligen Seitter-Linien 652, 
653, 765 sowie die Schul-
busse der Linie 653 A. Die 
Linie 652 wird nur montags 
bis freitags, alle zwei Stun-
den, fahren und lediglich 
die Strecke zwischen der 
Albrecht-Dürer-Straße in 
Tiefenbronn und Heims-
heim See bedienen. Dort 
wird ein Umstieg auf die 
Linie 653 nach Leonberg 
möglich sein. Für die Schü-
lerbeförderung und den 
Berufsverkehrsoll die Tak-

tung verdichtet werden. 
Die Linie 653 verkehrt 
montags bis samstags alle 
30 Minuten auf der Route 
von Mönsheim über Wims-
heim, Friolzheim, Heims-
heim, Perouse, Rutesheim 
und Gebersheim bis nach 
Leonberg. Abends und an 
Sonntagen verkehrt sie 
stündlich.  Die Linie 765 
von Wiernsheim über 
Mönsheim bis zu Porsche 
in Weissach fährt zwischen 
Montag und Freitag stünd-
lich. Auch hier soll es Ver-

dichtungen im Berufsver-
kehr geben, vormittags und 
mittags wird der Bus je-
doch nur alle zwei Stunden 
fahren. 
Die Linie verkehrt teils 
durchgehend, teils mit Um-
stieg am Mönsheimer 
Marktplatz. Dort ist dann 
ein Anschluss zur Linie 653 
möglich. Für die Schulbus-
linie 653 A, die zwischen 
den Heckengäugemeinden 
und dem Schulzentrum Ru-
tesheim verkehrt, bleibt 
der bisherige Fahrplan be-

stehen.  Für Fahrgäste, ins-
besondere für Schulkinder 
und deren Eltern, hatte 
sich die Lage vor rund zwei 
Wochen zugespitzt, nach-
dem das Busunternehmen 
Seitter die Fahrpläne zu-
nächst stark reduzierte und 
schließlich die Insolvenz 
anmeldete. 
Inzwischen ist der Busver-
kehr vorerst gesichert: Der 
Notfahrplan der beiden 
Firmen Eberhardt und 
Klingel gilt noch bis Ende 
des Jahres. 

Die ehemaligen Buslinien der insolventen Firma Seitter werden bedient – 
teils mit Umstiegen. Von Sophia Herzog 

Notfahrplan für 
Seitter-Linien

Das hier ist die Bushaltestelle am Schweizer Gymnasium mit Buslinie 653, die von den aktuel-
len Änderungen betroffen ist. Foto:   Simon Granville 

n WEIL DER STADT 
Zu einem sexuellen Über-
griff, der sich am Sonntag-
morgen,  um 6 Uhr,  am 
Bahnhof in Weil der Stadt 
ereignete, sucht die Polizei  
Zeugen. Eine 46 Jahre alte 
Frau wurde  von einem Tä-
ter im Bahnhofsbereich an-
gesprochen und bedrängt. 
Die  Frau hatte  den Unbe-
kannten weggestoßen  und 
war in Richtung Unterfüh-
rung geflüchtet. In diesem 
Zuge soll er das Opfer zu 
Boden gebracht haben. 
 Zur Täterbeschreibung:  170 
Zentimeter,  dunkle kurze 
Haare,  schwarzer Vollbart.   
Die Kriminalpolizeidirek-
tion Böblingen,   07031  / 13-
1000 oder E-Mail hinwei-
se.kripo.boeblingen@poli-
zei.bwl.de, hat die Ermitt-
lungen übernommen und 
ruft insbesondere das  noch 
unbekannte Ehepaar auf,  
sich zu melden. red

Zeugen 
gesucht

n GERLINGEN 
Angeregt durch berühmte 
Maler wie Paul Klee, Miro 
und Hundertwasser wer-
den  bunte, großformatige 
Bilder mit Gouache-Far-
ben gemalt. Am letzten Tag 
malen  kommt sogar  die 
echte Leinwand dran. Mit-
bringen fürs Mal-Atelier 
sollte man einen  Malkittel, 
eigenes Getränk. 
Für Farbe, Papier und 
Leinwand sorgt die Kurs-
leiterin Janine Seruga.  Ter-
mine sind am Montag, 30. 
Oktober, Dienstag,  31. Okto-
ber, Donnerstag,  2. Novem-
ber,  und Freitag,  3. Novem-
ber, 15 bis  17 Uhr. 
Veranstaltungsort ist das 
Haus der Vhs an der Vhs-
Halle 0.1. Die Kosten betra-
gen  58 Euro, inklusive  15 
Euro  Materialkosten. 
Außerdem wird am Diens-
tag, 31. Oktober,  9 bis 12.30 
Uhr, die Kinder-Uni veran-
staltet,  und zwar im  Ro-
bert-Bosch-Gymnasium,  im 
Großen  Hörsaal. Die Kos-
ten betragen 20 Euro. 
„Es war einmal .....eine 
Tierart“  heißt dann das 
Motto.  Aussterbende und 

bereits ausgestorbene Tier-
arten der Erde, sechs bis 
zwölf Jahre.  Wer sind  Quag-
ga, „Lonesome  und Dodo?“ 
Warum sind Tiere vom Aus-
sterben bedroht? Was be-
deutet „bedroht“ oder „ge-
fährdet“? Und wie können 
wir helfen?
Jedes Jahr sterben welt-
weit bis zu 58 000 Tierarten 
aus  –  sie verschwinden für 
immer von unserem Plane-
ten. Die „Rote Liste“ ist 
lang, die Gründe sind viel-
fältig und oft trägt der 
Mensch eine Mitverantwor-
tung.  Doch manche Tiere, 
die als ausgestorben gal-
ten, wurden wieder oder 
sogar auch neu entdeckt. 
An der Kinderuni begibt 
man sich auf einen  Streif-
zug über alle Kontinente 
und Weltmeere, auch ein 
Blick in die Paläontologie 
verrät uns viel Aufschluss-
reiches. 
Bitte mitbringen:   Vesper 
und Getränk! Den  Tag hält 
Gudrun Hawle-Willging / 
Kurs-Nr. 232-05201 , alle 
Infos und Anmeldungen 
unter www.vhs-gerlin-
gen.de. red

Jetzt anmelden fürs Mal-Atelier   an der 
Volkshochschule Gerlingen 

Kurse für Kinder in 
den Herbstferien

Welt – oder zumindest Teile 
davon  – werfen. Manchmal 
böse, manchmal humorvoll, 
manchmal sogar auch ganz 
ernsthaft – aber immer un-
gewöhnlich. Sorgenboy 
sagt von sich selbst, er sei 
eine Kunstfigur. Und Sor-
gen, findet er, kann man 
auch von einer anderen 
Seite betrachten. Jetzt Ti-
ckets  sichern und am 4. No-
vember  für 20 Euro an dem 
Abend teilnehmen.  red

n BÖBLINGEN 
Am Samstag, 4. November,  
findet im  Siminn Flugsimu-
lator in Böblingen, an 
einem besonderen  Ort, 
eine besondere Veranstal-
tung statt: „So gesehen, 66 
½ aberwitzige Ideen, die 
Welt anders zu sehen“.  Be-
ginn  ist um 19 Uhr, Einlass 
um 18 Uhr. In der  Liesel-
Bach-Straße 10 in  Böblin-
gen wird Sorgenboy eine 
andere Perspektive auf die 

„So gesehen ...“

INFO

Wer mehr zu den Verbün-
den wissen will, findet 
Infos unter www.vpe.de, 
auch  zum Beispiel aktuelle 
Infos zum Stand des 
Deutschlandtickets. 

Gut zu wissen

DIE NEUE HERBSTMODE IST DA
Sakkos - Jacken - Mäntel - Pullis - Hosen - Schuhe

- TRADITION SEIT -1920

Gegenseitiges Vertrauen in der Hausverwaltung
Hausverwaltung vom Proi, das ist die Haus-
verwaltung von HvG. Wir wissen wie, sind 
vor Ort für Sie da und erfolgreich bei allen Fragen.

è  Ihr einmaliges Neukundenangebot nur noch bis 30.10.2023: 

12 Monate Hausverwaltung und nur 10 bezahlen. Beeilen Sie sich!

H v G
Hausverwaltung Göring

        01 72/2 64 73 86           c.goering@hv-goering.de    www.hv-goering.de

lokal = ideal + beste Wahl

www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Mit wenigen Klicks  

zum neuen Job!

Über 

250 Stellen 

im Altkreis

Optometrie   Contactlinsen   Sportoptik
Inh.: Sabine Frederking M.Sc. optom Dipl. Ing. (FH)

 
www.optik-fassl.de

Brennerstraße 5, 71229 Leonberg      Tel: 07152-41719     

Guten Morgen!

Aufwachen und klar sehen.

 
 

50  
JAHRE

OPTIK FASSL                     Seit 1971 sorgen wir in Leonberg für 
                            klare Sicht - egal ob mit Brille oder Kontaktlinsen.

Seit 10 Jahren haben wir auch Erfahrung in der 
Anpassung von Ortho K Linsen:

Korrgieren Sie Ihre Kurzsichtigkeit im Schlaf und geniesen Sie 
den ganzen Tag gutes Sehen ohne Brille oder Kontaktlinsen.

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr



ORIGINAL OSTERMANN

Wie geht es euch? Seid ihr 
gesund? Dann dürft ihr 
euch freuen, denn der 
Krankenstand in Baden-
Württemberg ist derzeit so 
hoch, dass manche Firmen 
ihre Produktionen gerade 
so aufrechterhalten kön-
nen. Fieber, Husten, 
Schnupfen, Gliederschmer-
zen – altbekannte Sympto-
me, die durch Schlaf, Vita-
mine und Medikamente 
wieder in den Griff zu be-
kommen sind. Und um ge-
nau herauszufinden, was 
man hat, versuchen sich 
ganz viele selbst als Arzt 
und suchen eigene Diagno-
sen im Internet. Das habe 
ich auch schon mal ge-

macht und dabei etwas echt 
Kurioses festgestellt: Ich 
habe eine defekte Zylinder-
kopfdichtung und Borken-
käfer. Mein Arzt hat mich 
zum Glück wieder beruhigt 
und mir Zitrone gegen mei-
ne Erkältung empfohlen. 
Und nach acht Tequila 
bin ich dann auch wirk-
lich direkt eingeschla-
fen! Viel Schlaf ist 
bei einer Erkältung 
ja sehr wichtig. Vor-
sicht ist allerdings 
geboten, wenn ihr 
eurer vermeintlich 
kranken Kollegin 
bei der Arbeit euer 
Mitgefühl entgegen-
bringt und dann feststellt, 
dass sie nicht krank, son-
dern nur nicht geschminkt 
ist. Übrigens, liebe Frauen, 
noch mal zu Erinnerung: 
Wissenschaftler haben he-
rausgefunden, dass wir 
Männer unter einer Grippe 
nachweislich mehr leiden 
als ihr Frauen. Das liegt da-
ran, dass ihr Frauen ein 

stärkeres Immunsystem 
habt. Wir Männer haben 
das Bundesverdienstkreuz 
verdient, wenn wir 38 Grad 
Fieber überleben. Seht ihr 
doch genau so, oder ?! Ich 
wünsche euch ein gesundes 
Wochenende! Ganz liebe 
Grüße, Euer Ostermann

Baden-Württemberg kocht

 Foto:  Thomas Niedermueller 

n BAD CANNSTATT
In der Wilhelma ist es der-
zeit richtig „hot“: Über 100 
Chili-Sorten in einer beein-
druckenden Farben- und 
Formenvielfalt werden 
derzeit im Wintergarten 
der historischen Gewächs-
hauszeile gezeigt.
Vor allem aus den exoti-
schen Küchen der Welt 
sind Chilis nicht wegzuden-
ken: Jalapeños und Haba-
neros würzen Gerichte in 
Mexiko und Südamerika, 
kleine grüne und rote Scho-
ten – die botanisch korrekt 
eigentlich Beeren sind – ge-
ben thailändischen Currys 
und dem indonesischen 
Sambal Oelek die richtige 
Schärfe. Aber auch in der 
Mittelmeerküche sorgt das 
in den Nachtschattenge-
wächsen enthaltene Cap-
saicin für den entscheiden-
den Pfiff. Dabei gilt zu-
meist: Je heißer die Re-
gion, desto schärfer sind 
die Gerichte. 

Ursprünglich stammen 
Chili-Pflanzen aus Süd-
amerika. Die Wildformen, 
von denen auch einige in 
der Wilhelma gezeigt wer-
den, haben kleine rote 
Früchte. Die überborden-
de Palette an Farben und 
Formen, die vom milden 
Gemüsepaprika bis zur höl-
lisch scharfen Sorte „Caro-
lina Reaper“ reicht, wurde 
durch Züchtungen hervor-
gebracht. Da gibt es grüne, 
rote, gelbe, weiße und au-
berginefarbene Sorten, 
lange Schoten, kleine Glo-
cken, tropfenförmige Chilis 
und welche, die wie Elefan-
tenrüssel aussehen. Schau-
tafeln bei den Pflanzen, die 
in kleinen Gruppen zwi-
schen Palmen und Farnen 
gezeigt werden, informie-
ren über Schärfegrad und 
Herkunft der einzelnen 
Sorten.
Das Capsaicin, das am kon-
zentriertesten in den fei-
nen weißen Häutchen im 

Inneren der Frucht vor-
kommt, an denen die Sa-
men sitzen, reizt die 
Schmerzrezeptoren der 
Schleimhäute und löst so 
die Schärfeempfindung 
aus. Die Wilhelma-Gärt-
nern arbeiten deshalb mit 
Handschuhen und manch-
mal sogar mit Schutzbril-
len, wenn sie mit den Pap-
rikagewächsen hantieren.  

Während Säugetiere nicht 
scharf auf die feurig 
schmeckenden Früchtchen 
sind, finden Vögel die bun-
ten Beeren äußerst lecker. 
Sie besitzen nämlich keine 
Rezeptoren für die Schärfe 
und tragen zur Verbreitung 
bei, indem sie die Samen 
mit dem Kot ausscheiden. 
„In Papageienfutter sind 
oft Chili-Samen enthalten“, 
weiß Gärtner Marcus Hoff-
mann.
Die meisten Chilipflanzen 
sind einjährig und werden 
von den Wilhelma-Gärt-
nern bereits im Januar aus-
gesät und herangezogen. 
Nur die Hochstämmchen 
und die größeren Sorten, 
die sorgsam überwintert 
werden, können mehrere 
Jahre alt werden. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch 
eine Auswahl von chilihal-
tigen Produkten, von der 
Currypaste bis zur würzi-
gen Schokolade, die Chili 
enthält.

Scharfe Früchtchen auf dem Präsentierteller: Chili-Ausstellung in der Wilhelma  – 

Vor allem aus den exotischen Küchen der Welt sind Chilis nicht wegzudenken.

Im Wintergarten ist es „hot“

Chilis in allen Formen und 
Farben
 Foto:  Wilhelma Stuttgart
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se ein durchschnittliches möb-
liertes Einfamilienhaus aus 
Holz das Klima um bis zu 80 
Tonnen Kohlendioxid. Zu-
gleich ersetzt das Naturmate-
rial andere Baustoffe, die in der 
Herstellung wesentlich ener-
gieintensiver und klimaschäd-
licher sind. „So ist zum Beispiel 
der Energieverbrauch von Ze-
ment vierfach höher als der 
von Holz. Bei Stahl liegt der 
Wert um das Zwanzigfache hö-
her“, erklärt Goebel weiter.

Effiziente Dämmung 
für die Fassade

Heutige Anforderungen an Kli-
maeffizienz lassen sich gut mit 
dem Naturmaterial Holz erfül-
len. Vollholzprofile ermögli-
chen nicht nur eine vielfältige 
Gestaltung der Hausfassade, 
sondern bilden gleichzeitig die 
Basis für eine moderne Wär-
medämmung, da Holz von Na-
tur aus ein schlechter Wärme-
leiter, sprich guter Isolator ist. 

Ein weiterer Vorteil von 
Holzfassaden ist, dass sie auch 
nachträglich an jeder Außen-
wand montierbar sind. Eine 
Holzfassade inklusive Außen-
dämmung kann oft einfach vor 
die alte Fassade gehängt wer-
den. Eine individuelle Bera-
tung zu den Möglichkeiten des 
Bauens mit Holz gibt es im ört-
lichen Holzfachhandel. Unter 
www.holzvomfach.de lassen 
sich Ansprechpartner aus der 
Nähe finden. Wer neu baut 
oder modernisiert, sollte mög-
lichst auf Holzprodukte aus 
nachhaltiger Forstwirtschaft 
Wert legen. Lokale Produkte 
können zudem kurze Trans-
portwege ermöglichen und die 
Klimabilanz so weiter verbes-
sern. djd

ebenso geeignet wie für kom-
plette Holzhäuser, den Dach-
stuhl oder attraktive Bodenbe-
läge.

Energiesparend und 
klimafreundlich bauen

Wer beim Bauen oder Moder-
nisieren Holz verwendet, 
schützt das Klima. Schließlich 
nehmen Bäume bereits wäh-
rend ihres Wachstums große 
Mengen an Kohlendioxid auf 
und wandeln es in Biomasse, 
sprich Holz um. „Der in Holz 
und Holzprodukten gebunde-
ne Kohlenstoff bleibt in jedem 
Dachbalken, jeder Spanplatte 
und jeder Holztür über die ge-
samte Nutzungszeit hinweg 
gespeichert“, erläutert Tho-
mas Goebel, Geschäftsführer 
des Gesamtverbandes Deut-
scher Holzhandel e. V. Auf die-
se Weise entlaste beispielswei-

Z
um Bauen entscheiden 
sich die meisten nur ein-
mal im Leben. Entspre-

chend solide und langlebig soll 
das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Roh-
stoff Holz spielt dabei eine we-
sentliche Rolle. Neben seiner 
Festigkeit wird er auch den 
heutigen Anforderungen an 
nachhaltiges und klima-
freundliches Bauen gerecht. 
Und darüber hinaus ist der 
Baustoff, den der Mensch seit 
Jahrtausenden nutzt, beson-
ders vielseitig. Für energiespa-
rende und optisch anspre-
chende Holzfassaden ist er 

Natürlich... Holz Sonderveröffentlichung

Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsen-
den Rohstoff Holz das 
Klima schützen und 
Energie sparen.

Holzfassaden in moderner 
Technik erfüllen alle Anforde-
rungen. Foto: DJD/Gesamtverband Deut-

scher Holzhandel/Kollaxo

Ein Igel kann in einem Holzsta-
pel im Garten Unterschlupf 
finden. 

Foto: Patrick Pleul/dpa-Zentralbild/dp/

I
nsekten, Igel und Kröten 
brauchen nicht viel für ein 
Zuhause im Garten: Ein 

bisschen Holz gestapelt in 
einer Ecke des Grundstücks 
ist schon mal ein Anfang.

Aber es geht noch besser: 
Mit diesen Tipps von der Gar-
tenakademie Rheinland-
Pfalz wird aus dem einfachen 
Holzverschlag ein Wohlfühl-
Resort für die Tiere:

–  Etwas Ruhe: Legen Sie den 
Holzstapel in einer Ecke des 
Gartens an, in der Sie sich we-

nig aufhalten und die Tiere 
auch sonst ungestört bleiben.

– Stabiles Fundament: Die 
untersten Holzstücke kön-
nen halb im Boden versenkt 
werden. Darauf wird eine 
Schicht Holzscheite gesta-
pelt. Alternativ kann man 
den Stapel stabilisieren, in-
dem man vier große Stöcke 
senkrecht in den Boden 
schlägt und dann die Fläche 
dazwischen mit groben Holz-
stücken auffüllt. Darauf folgt 
eine Lage kleinerer Äste und 
Zweige.

– Guter Grundriss: Wichtig 
ist, dass es in dem Stapel viele 
kleine Winkel und Ecken gibt, 
in denen die Tiere sich zu-
rückziehen können. Durch 
die beiden oben genannten 
Stapel-Varianten wird das er-
reicht. Tipp: Größere Lücken 
mit trockenem Laub auffül-
len.

– Eine Bar: Wer bucht sich im 
Sommer schon gerne in 
einem Hotel ohne Bar mit Er-
frischungsgetränken ein? 
Daher raten die Experten der 
Gartenakademie in einem 
tierfreundlichen Garten auch 
zu einer Tränke. Ein Vogelbad 
sollte mit frischem Wasser 
befüllt sein. Nutzt man eine 
flache Schale mit rau struktu-
riertem Rand oder legt alter-
nativ einen Stein in die Mitte, 
können auch Insekten gut an 

das Wasser gelangen. In 
einem Garten, durch den Kat-
zen streifen, sollte die Schale 
zum Schutz der Vögel erhöht 
stehen. Eine weitere Tränke 
auf dem Boden kommt Igeln 
und anderen Kleinsäugern 
entgegen. 

Die Experten raten: Vogel-
tränken immer wieder mit 
heißem Wasser und einer 
Bürste reinigen, um die Über-
tragung von Krankheiten zu 
verhindern. dpa

Ein stabiles Zuhause für Tiere
Man kann ein Haus 
bauen –  oder man 
kann ein gutes Haus 
bauen. Das gilt auch für 
Unterkünfte für 
Insekten und Kleintiere 
im Garten. Ein paar 
Tipps.
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FERTIGPARKETT
Eiche Texture weiß

ECHTHOLZBODEN
Eiche Light Suede

Scheyhing
Holzbau GmbH

Paul-Ehrlich-Str. 7
71229 Leonberg

scheyhing-holzbau.de

AUFSTOCKUNG

ANBAU

AUSBAU

HOLZBAU

INNENAUSBAU

In der Region eine feste Größe. Glaubwürdig. Seriös. Gern gelesen.



n BÖBLINGEN 
Darauf darf man stolz sein: 
Das deutsche Reinheitsge-
bot definiert seit 500 Jah-
ren hierzulande, wie Bier 
herzustellen ist. Nur diese 
Zutaten braucht es: Wasser, 
Malz, Hopfen und Hefe. Es 
gilt als älteste, heute noch 

gültige le-
bensmittel-
rechtliche 
Vorschrift 
der Welt.

Die Schönbuch Braumanu-
faktur stellt ihre Biersor-
ten – 15 an der Zahl – alle 
gemäß dieser Vorschrift 
her, wie die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der 
VVS-Wochenblatt-Aktion 
von Führer Christoph Tep-
per erfahren durften.
Und das  seit 200 Jahren, 
was die Firma zu eine der 
ältesten Brauereien in der 
Region Stuttgart macht. 
Was braucht es noch für gu-
tes Bier? „Viel Liebe, Lei-
denschaft für die Brau-
kunst, regionale Zutaten, 
und  modernste Technik“, 
sagt Tepper. Vor allem die 
Regionalität liegt der 
Schönbuch Braumanufak-
tur am Herzen. Alle Roh-
stoffe haben kurze Wege 
hinter sich, wenn sie auf 
dem Firmengelände an-
kommen, das mitten in 
Böblingen liegt. 
Die Teilnehmer folgten den 
Stationen der Produktion 
des Biers  – angefangen vom 
Mälzen über das Schroten, 
Maischen und Läutern, 
nicht zu vergessen das Gä-
ren und Lagern – bis zur 
Abfüllanlage. Die Brauerei 
produziert 50.000 Hektoli-
ter Bier im Jahr. Umge-

VVS-Wochenblatt-Aktion (V):  Zu Gast   in der Schönbuch Braumanufaktur Böblingen   – 
Wie aus vier Zutaten der Deutschen liebstes Getränk wird.   Von Reimund Abel 

Geheimnis des guten Geschmacks

n STUTTGART 
Vor kurzem  sind in der 
Landeshauptstadt Stuttgart 
zwei neue  bedeutende 
Photovoltaik-Anlagen im 
Beisein von Peter Pätzold, 
Bürgermeister für  Städte-
bau, Wohnen und Umwelt, 
vorgestellt worden. Das 
Jahr 2023 wird damit Re-
kordjahr für den Ausbau 
der Nutzung von Sonnen-
energie in Stuttgart. Im 
laufenden Jahr wurden be-
reits 1800 neue PV-Anlagen 
mit einer installierten 
Leistung  von 13,5 Megawatt 
peak (MWp) der Bundes-
netzagentur gemeldet. Im 
Vergleich dazu  wurden zwi-
schen den Jahren 2010 bis 
2019 durchschnittlich 194 
Anlagen mit  durchschnitt-
lich 2,9 MWp zugebaut. Die 
Trendwende kam im ver-
gangenen Jahr, als  827 An-
lagen mit 7,6 MWp neu ins-
talliert worden sind.
„Wir freuen uns über den 
Rekordzubau im Stadtge-
biet und über das gute 
Vorankommen beim Photo-
voltaik-Zubau auf städti-
schen Liegenschaften“, 
sagte  Bürgermeister Peter 
Pätzold anlässlich der Ein-
weihung einer der bisher 
größten  städtischen PV-An-
lagen auf der Betriebsstel-
le der Abfallwirtschaft 
Stuttgart (AWS) in  Stutt-
gart-Wangen. „Der Ausbau 
von erneuerbaren Ener-
gien als wichtige Klima-
schutzmaßnahme hat in 
Stuttgart Fahrt aufgenom-
men. Mit unseren 250 städ-

tischen PVAnlagen redu-
zieren wir bereits heute 
den CO2-Ausstoß und ma-
chen uns unabhängig  von 
Energieimporten. Der Aus-
bau von erneuerbaren 
Energien muss zukünftig 
weiter  beschleunigt wer-
den. Die Stadtverwaltung 
hat daher ein Klimaschutz-
paket von rund  zwei Mil-
liarden Euro an Finanz- 
und Personalmitteln für 
den kommenden städti-
schen  Haushalt bis zum 
Jahr 2028 für klimafreund-
lichen Maßnahmen vorge-
sehen.“
Die Photovoltaik-Anlage 
auf dem neu errichteten 
Betriebshof der Abfallwirt-
schaft  Stuttgart (AWS) in 
der Gingener Straße in 
Stuttgart-Wangen ist mit 
besonders  effizienten bifa-
zialen Photovoltaik-Modu-
len ausgestattet und kann 
mit einer Leistung  von 
272,8 kWp jährlich rund 
292.000 kWh klimaneutra-
len Strom erzeugen. Die 
bifazialen PV-Module kön-
nen sowohl die direkte 
Sonneneinstrahlung auf 
der  Vorderseite als auch 
indirektes Licht auf der 
Rückseite zur Stromerzeu-
gung nutzen.  „Nach der 
kontinuierlichen Elektrifi-
zierung der AWS-Flotte ist 
der Ausbau der  Photovolta-
ik-Anlagen auf unseren Ge-
bäuden der nächste Bau-
stein auf dem Weg zur  Kli-
maneutralität“, sagte der 
Geschäftsführer der AWS, 
Markus Töpfer.   

Zwei neue bedeutende 
Photovoltaik-Anlagen in Stuttgart  vorgestelt 

Ein Rekordjahr

n S-MITTE
In der Ausstellung „Musik 
auf Auge“, die noch  bis 5. 
Januar in der Württember-
gischen Landesbibliothek 
zu sehen sein wird,  wird 
Musik sichtbar. Sie zeigt, 
dass Musik mit den Augen 
wahrgenommen, gesehen 
und nicht nur gehört wer-
den kann. Notenschrift ver-
leiht Klang ein Bild. Es ent-
stand ein Zeichenreper-
toire, das immer wieder 
verändert und weiterentwi-
ckelt wurde, um Klang zu 
fixieren. Notenschrift wur-
de auch zweckentfremdet, 
um Botschaften zu ver-
schlüsseln. Noten oder No-
tengruppen dienten als 

Symbole für Wörter oder 
Buchstaben und hatten kei-
ne klangliche Bedeutung 
mehr. Zu sehen sind auch 
kryptographische Traktate 
sowie bedeutende und sehr 
frühe Exemplare musikali-
scher Geheimschriften.
Jenseits der Schrift fangen 
Bilder die Musik ein. Prä-
sentiert wird im zweiten 
Teil der Ausstellung die Vi-
sualisierung der Musik, et-
wa in der Fotografie oder 
in Musikvideos.
 Im dritten Teil der Ausstel-
lung geht es um „Musik mit 
allen Sinnen“. So vermit-
telt die Ausstellung an 
interaktiven Stationen, wie 
Menschen mit einge-

schränktem Hörsinn Musik 
erleben. Und schließlich 
berührt die Ausstellung 
mit spannenden Beispielen 
die Frage, inwieweit Musik 
visuell wahrgenommen 
werden kann, sich beim 
Hören Farben und Bilder 
einstellen.
Die Ausstellung zeigt Ob-
jekte unterschiedlichster 
Materialität. Ein Großteil 
davon gehört nicht in den 
Bereich des geschriebenen 
Wortes, sondern ist Noten-
schrift, bewegtes Bild oder 
Klangobjekt. Infos unter   
h t t p s : / / w w w. w l b - s t u t t -
gart.de/die-wlb/kultur-und-
wissenschaft/ausstellun-
gen/musik-aufs-auge/.

Eine Ausstellung über die visuelle Wahrnehmung von Musik 
Württembergische Landesbibliothek  bis 5. Januar 

Musik aufs Auge

Chorklang der Motette Spem in alium von Thomas Tallis (57), Michael Haverkamp, 2006
Foto:  z

tur. Die liegt direkt auf dem 
Firmengelände, frischeres 
Bier der Marke dürfte es al-
so nirgends sonst geben. 
www.braumanufaktur.com

A propos Ge-
schmack: Jedes 
Bier schmeckt an-
ders. Das hängt 
von den verwen-
deten Zutaten 
ab. So zum Bei-
spiel von der Hopfenernte, 
die jedes Jahr anders aus-
fällt. Übrigens: Wussten 
Sie, dass es für 100 Liter 
Bier nur 40 Gramm Hopfen 
benötigt? Auch das verwen-
dete Wasser spielt eine 
Rolle. Die richtige Mi-
schung zu finden, das ist 
eine Kunst. Das Geheimnis, 
weshalb Biere der Schön-
buch Braumanufaktur so 
gut munden, darf Tepper 
nicht verraten. Das ist die 
Handwerkskunst der Brau-
meister.

Die zwei Stunden vergin-
gen buchstäblich wie im 
Flug. Vor allem, weil Tep-
pers Einblicke hinter die 
Kulissen kurzweilig waren.
Zum leckeren Schluss des 
spannenden Tages traf sich 
die Gruppe – wo sonst? – in 
der Brauereigaststätte der 
Schönbuch Braumanufak-

rechnet wären das 10 Mil-
lionen Halbe Bier. Das 
reicht auch für den ganz 
großen Durst.
Ebenso wird Tradition groß 
geschrieben. „Die Brauerei 
ist ein Familienbetrieb seit 
zwei Jahrhunderten“, sagt 
Tepper, das Vertrauen der 
Kunden ein wichtiges Gut.
„Brauthentisch“ heißt das 
in der Sprache der Manu-
faktur. 
Klar, dass die Teilnehmer 
auch kosten durften. Tep-
per zapfte das Jungbier, 
das noch lagern darf, ehe 
es abgefüllt wird, und ließ 
es in die Gläser fließen. 
Wie es schmeckt? Sehr 
frisch, jedoch nicht mit 
dem typischen Geschmack, 
den viele schätzen. 

Vorfreude auf die Führung:  Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der VVS-Wochenblatt-60+Aktion. 
Christoph Tepper (re.) erläuterte sehr spannend 
die Geheimnisse des Brauens. Fotos:     Abel

INFO

Der VVS und das Wochen-
blatt  haben zu Ausflügen in 
der Region Stuttgart aufge-
rufen.   Vorletztes Ziel war 
die Schönbuch Braumanu-
faktur Böblingen.  Übrigens: 
Unter allen Gewinnern 
wird noch am Ende ein 
Deutschlandticket 
verlost. Mehr Infos zu 
den Angeboten des VVS: 
www.vvs.de

Mehr über die 
Ausflüge 

22. Oktober
SONNTAGSONNTAG
VERKAUFS-VERKAUFS-

SINDELFINGEN

r
Freie Möbelschau von 11 – 13 Uhr
Beratung & Verkauf von 13 – 18 Uhr

AUF DIE HOFMEISTER
VORTEILSCARD(##)

20.10. - 23.10.2023

15%%

-GUTSCHEINCHE

FÜR BOUTIQU
E,

HEIMTEXTIL,

LEUCHTE
N,

TEPPICH
E

& BABY!

ab 200€

Einkaufswert

50€€
GESCHENKT (A)

GÜLTIG BIS
28.10.23

MIT SPÄTZLE

RAHMSCHNITZEL

5.908.69

20
Freitag

23
Montag

22
Sonntag

21
Samstag

VERKAUFS

TGZ_234555/34_182,7x250

Abbildung beispielhaft

(A) 50 €-Boutique-Gutschein Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur gültig auf Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. 600024.
Gültig bis 23.10.23 (##) Sie erhalten ZUSÄTZLICH 15%-BONUS auf das Guthaben-Konto Ihrer Hofmeister VorteilsCard beim Möbel- und Küchen-
kauf. Sollten Sie noch nicht im Besitz der kostenlosen Hofmeister VorteilsCard sein, wird Ihnen diese an unserer Hauptinformation ausgehändigt.
Gültig ab einem Möbel-Auftragswert von 249.- Euro, bzw. Küchen-Auftragswert von 9.999.- Euro. Der Nachlass wird auf den Bonus-Preis (3)
ohne Lieferung & Montage gewährt. Ausgenommen sind reduzierte Angebote, in unseren aktuellen Prospekten & Anzeigen beworbene Waren,
die im Haus gekennzeichnet sind sowie die Kollektionen Raumfreunde, Contur, Global, Natura, Schöner Wohnen, Sitzmeister, Team7, Muster-
ring, WK Wohnen, Tempur, sowie die Marken Leicht, Next125, Prodesign, Spilker, Team7, Gaggenau, Liebherr, Miele, Liefer- & Montagekosten,
Elektrogeräte- & Wasseranschlüsse, Schreiner-Service, Gartenmöbel & Grills. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis
23.10.23. Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG/Hofmeister Sindelfingen GmbH & Co. KG - Kirchheimer Str. 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen

TÄGLICH KOSTENLOSE
KINDERBETREUUNG AB 3 JAHREN

IN SINDELFINGEN

ZUSÄTZLICH
AUF MÖBEL

0 10 2023

AUF M

UND KÜCHEN

15. Goldberg-Cup

Start der Probeläufe: 10 Uhr
Start der Rennen: 12 Uhr
Anmeldungen www.goldberg-cup.de

Veranstalter Bürgerverein Goldberg e.V. und
Seifenkistenverband Baden-Württemberg e.V.

EINTRITT

FREI
Seifenkisten- Mülltonnen-

& Bobby-Car Rennen

22.10. in Sindelfingen
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Das Pop-Büro: eine „einzigartige Organisationsform zur Förderung des Musiknachwuchses“. 
Foto:  z 

n STUTTGART

Am 19. Oktober feiert das 

Pop-Büro seinen 20. Ge-

burtstag im Studio Amore. 

Die stjg gehört zu den Trä-

gern der Einrichtung und 

würdigt als Geburtstags-

gast die Erfolge aus zwei 

Jahrzehnten Förderung 

von Jugendpopkultur.

Bereits bei seiner Grün-

dung im Jahr 2003, erkann-

te der damalige stjg-Gesell-

schafter und SPD-Stadtrat 

Andreas Reißig im Pop-Bü-

ro eine „einzigartige Orga-

nisationsform zur Förde-

rung des Musiknachwuch-

ses“. Gemeinsam mit der 

Wirtschaftsförderung Re-

gion Stuttgart GmbH und 

dem Kulturamt Stuttgart, 

trägt die stjg seither eine 

Einrichtung, die an der 

Schnittstelle zwischen 

Wirtschaft, Kultur und Ju-

gend, populäre Musik und 

junge Talente fördert. 

Stadtrat Reißig betonte da-

mals zugleich die „hervor-

ragende Basisarbeit in den 

Jugendhäusern“, die seit-

her eng mit dem Pop-Büro 

zusammenarbeiten. Beide 

verbindet das Ziel, die Pop-

Jugendkultur und damit 

junge Musikerinnen und 

Musiker professionell zu 

fördern.

Bis heute wird der Nach-

wuchs in Top-Veranstaltun-

gen wie die „About Pop“ in-

tegriert. Darüber hinaus 

ermöglicht die langjährige 

Zusammenarbeit einen 

Einstieg in die Professiona-

lisierung: der 2007 gemein-

sam gegründete Club Zent-

ral im Jugendhaus Mitte, 

landesweite Bandförder-

wettbewerbe wie der da-

malige „Rocktest“ und heu-

tige „Play Live“, Netzwerk-

treffen wie das „Musiker 

BBQ“, Angebote wie „Hast 

du Flow“ oder „nullsieben-

elf“. Lokale und regionale 

Solokünstler und Bands 

wie „Die Orsons“, Schmutz-

ki, Heisskalt oder Antiheld 

fanden so erste Bühnen 

und Unterstützung. Viele 

der bisher 144 Praktikan-

ten des Pop-Büros arbeiten 

heute in der Musikwirt-

schaft wie im Bundesver-

band der Musikindustrie, 

dem Independent-Label 

Chiperator Productions 

oder bei Sony BMG. Aktuel-

le Projekte wie Open Re-

cords beweisen, wie zeitge-

mäß die stjg-Tonstudios für 

junge Musiker sind, die 

nicht nur proben, sondern 

auch produzieren wollen.

„Der vor 20 Jahren durch 

das Land Baden-Württem-

berg amtlich bescheinigte 

Förderbedarf von Pop-Kul-

tur, besteht weiterhin“, be-

tont stjg-Geschäftsführer 

Clemens Kullmann, „das 

Thema hat in puncto Aktu-

alität über all die Jahre für 

uns nie an Relevanz verlo-

ren, denn Pop-Kultur war 

immer schon Spiegelbild 

des jeweiligen Zeitgeistes 

von Jugendkultur. Wir sind 

gespannt, welche zukünfti-

gen Künstler sich aus unse-

ren Jugendhäusern heraus 

die Bühnen der Stadt und 

die Festivals im Land er-

obern und die Popmusik-

landschaft bereichern wer-

den. Dabei bietet die Zu-

sammenarbeit von Jugend-

häusern und Pop-Büro dem 

Nachwuchs neue Plattfor-

men und hervorragende 

Unterstützung. In unseren 

offenen Einrichtungen 

kommen Jugendliche mit 

verschiedenen Formen von 

Musik und Instrumenten in 

Berührung, viele entde-

cken erst durch unsere An-

gebote ihre Leidenschaft 

zur Musik. Das Pop-Büro 

mit seinen Programmen 

und Projekten bietet den 

Talenten dann weiterfüh-

rende Foren und Förde-

rung weit über die Tonstu-

dios und Bühnen der Ju-

gendhäuser hinaus.“

Clemens Kullmann ist Teil 

einer hochkarätig besetz-

ten Gesprächsrunde, die 

zum Auftakt der Feierlich-

keiten über das Thema „20 

Jahre Pop-Kultur in der 

Region Stuttgart“ sprechen 

wird.

Seit 20 Jahren fördert das Pop-Büro junge Talente: die besten Bühnen für 

Newcomer – Viele entdecken hier ihre Leidenschaft zur Musik. 

Happy Birthday, 
Pop-Büro Region!

n STUTTGART 

„Eine zukunftsorientierte 

Wirtschaftspolitik muss at-

traktive Rahmenbedingun-

gen für ein gleichberech-

tigtes Leben und Arbeiten 

schaffen. Dazu gehört eine 

moderne Arbeitswelt mit 

flexiblen Arbeitsmodellen 

und gleichberechtigten 

Karrierechancen unabhän-

gig vom Geschlecht“, beton-

te Dr. Nicole Hoffmeister-

Kraut, Ministerin für Wirt-

schaft, Arbeit und Touris-

mus, kurz vor dem Start der 

19. Frauenwirtschaftstage, 

die vom 18. bis 21. Oktober 

landesweit stattfinden wer-

den.

„Mit den diesjährigen 

Frauenwirtschaftstagen 

möchten wir mehr Frauen 

und Unternehmen für die 

Chancen und Möglichkei-

ten von New Work-Lösun-

gen und flexibleren 

Arbeitsformen sensibili-

sieren, um das Fach- und 

Führungskräftepotenzial 

von Frauen für die Wirt-

schaft in Baden-Württem-

berg zu heben und nachhal-

tig zu sichern. Diese Instru-

mente ermöglichen Arbeit-

nehmerinnen und -neh-

mern, das Arbeitszeitvolu-

men an ihre Lebenssitua-

tion anzupassen oder aus-

zuweiten. Eine moderne 

Arbeitskultur steigert zu-

dem die Attraktivität von 

Unternehmen, die qualifi-

zierte Fach- und Führungs-

kräfte suchen – eine Win-

Win-Situation also für alle 

Beteiligten“, so die Minis-

terin.

New Work und flexible 

Arbeitsformen bieten Men-

schen in unterschiedlichen 

Lebenslagen, auch  gut qua-

lifizierten Frauen mit fami-

liären Verpflichtungen die 

Chance, sich bestmöglich 

im Job einzubringen und 

gleichzeitig ihren persönli-

chen Bedürfnissen und 

Aufgaben gerecht zu wer-

den. 

Die Gründe für die Aufnah-

me einer Teilzeitbeschäfti-

gung unterscheiden sich 

bei Frauen und Männern: 

bei  Frauen, so meint Hoff-

meister-Kraut, steht immer 

noch die familiärer Betreu-

ungsarbeit  im Vorder-

grund.  Die 19. Frauenwirt-

schaftstage werden vom 18. 

bis 21. Oktober landesweit 

stattfinden. 

19. Frauenwirtschaftstage starten unter dem Schwerpunktthema „#New 

Work und #Flexi Time – Ein Gewinn für Frauen und Unternehmen!“

Für eine moderne
Arbeitskultur 

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SIE RÄUMEN AB!
W I R R Ä U M E N A U F.

JETZT
SPAREN!

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

20%

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland -
jetzt auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbH

Nur solange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Direkt bei

Verkäufer (m/w/d)

gesucht!
Starte jetzt in Deine Zukunft
mit uns! Bewerbungen an:

bietigheim@laminatdepot.de

60
81

Charlotte Eiche natur
(EBL043)

Laminat BoDomo (EBL044)
Dekor Charlotte Eiche grau
● Authentische Optik
● 4 V-Fuge
● Einfach zu verlegen
● 7 mm Stärke / NK 31
● Sehr stabiles Klicksystem

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 24.73

Laminat BoDomo (8540)
Dekor Palace Oak nature
● Natürliche Optik
● XXL Breitdiele
● Robust und pflegeleicht
● 4 V-Fuge
● 8 mm Stärke / NK 32

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 26.39

15.99
einschli

eßlich

PE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo (5210)
Dekor Straßburg grey
● Integrierte Dämmung
● Niedrige Aufbauhöhe
● Bestseller
● 4,5 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 24.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 30.40

Palace Oak sand
(8539)

Palace Oak weiss
(8541)

Palace Oak grau
(8542)

9.99
einschli

eßlich

PE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

19.99
einschli

eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m2

10%

30%

„Selbst ist die Frau“

Workshops
Exklusiv für Frauen

Donnerstag, 26.10.23

18.45 - 21.30 Uhr

Filiale Bietigheim

QR-Code scannen
und jetzt schnell zum
Workshop anmelden!

Für Frauen, die eigenständig arbeiten und
den Innenausbau selbst in die Hand nehmen
möchten. In lockerer Atmosphäre vermitteln
unsere Experten das nötige Knowhow rund
ums Bodenverlegen. Vorkenntnisse sind
nicht nötig.

Die Teilnahme an dem Workshop ist
kostenlos.
Ganz wichtig: Ladys only! Da die Nachfrage
an einer Teilnahme erfahrungsgemäß sehr
groß ist, bitten wir um vorherige Anmeldung
über das Online-Formular auf www.laminat-
depot.de/frauen-workshops oder über
workshop@laminatdepot.de.

Das LaminatDEPOT-Team freut sich auf Ihre
Teilnahme! kostenlos

Teilnahm
e

Bitte me
lden Sie

sich an!
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desamt erzeugen Gashei-
zungen pro Kilowattstunde 
Wärme etwa 218 Gramm 
Kohlenstoffdioxid (CO2). 
Für oben genanntes Bei-
spielhaus mit jährlichem 
Verbrauch von 25.000 Kilo-
wattstunden bedeutet das 
5,45 Tonnen CO2. Der aktu-
elle Strommix verursacht 
mit 434 Gramm pro Kilo-
wattstunde zwar größere 
Mengen Kohlenstoffdioxid, 
die Wärmepumpe braucht 
für die selbe Wärmemenge 
jedoch nur ein Drittel 
Strom (Jahresarbeitszahl 
3). Am Ende sind es 3,6 Ton-
nen CO2. Am klimafreund-
lichsten ist Öko-Strom. 
Hier sind die Emissionen 
noch niedriger.
Entscheidend bleibt eine 
hohe Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe. Sie erfor-
dert eine gute Planung und 
eine gute handwerkliche 
Umsetzung.
Mehr Informationen zur 
Wärmepumpe gibt es in 
unserem Online-Seminar 
am 17. Oktober 2023 um 18 
Uhr: www.vz-bw.de/
node/85896.
Fragen zu Wärmepumpen 
und andere Heiztechniken 
beantwortet die Energiebe-
ratung der Verbraucher-
zentrale mit ihrem umfang-
reichen Angebot.  Die Ener-
gie-Fachleute beraten an-
bieterunabhängig und indi-
viduell. Mehr Informatio-
nen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale-energie-
beratung.de. red

Die Frage nach den Kosten 
für Einbau und Betrieb 
einer Wärmepumpe in Be-
standsgebäuden wird an 
vielen Stellen diskutiert. 
Die Ausgaben für eine Wär-
mepumpe für ein Einfami-
lienhaus inklusive Installa-
tion liegen zwischen 20 000 
und 50 000 Euro. Das liegt 
deutlich über dem Preis 
der fossilen Alternativen, 
die aktuell noch eingebaut 
werden dürfen. 
Entscheidend sind aber die 
Betriebskosten der nächs-
ten 15 bis 20 Jahre. Ob das 
Heizen mit einer Wärme-
pumpe am Ende günstiger 
ist als mit einer Öl- oder 
Gasheizung hängt einer-
seits von der Effizienz der 
Wärmepumpe ab, anderer-
seits von der Kostenschere 
zwischen Strompreis und 
z.B. Gas-, Öl- oder dem Pel-
letpreis. Für die Lebens-
dauer der Heizung können 
diese Kosten nicht exakt 
prognostiziert werden. Zu 
vermuten ist aber, dass 
mehr Wind- und Solarstrom 
weiterhin den Strompreis 
drücken und die beschlos-
senen Steigerungen der 
CO2-Abgabe die fossilen 
Energien weiter verteuern. 
Die Anschaffungskosten 
für eine Wärmepumpe sind 
tatsächlich höher als die 
für Brennwerttechnik. Da 
die Umstellung auf Wärme-
pumpen jedoch maßgebli-
cher Bestandteil der von 
der Politik angestrebten 
Wärmewende ist, werden 

Die Wärmepumpe wird immer öfter auch im Altbau eingebaut – Die Ausgaben für eine Wärmepumpe für ein Einfamilienhaus 

inklusive Installation liegen zwischen 20 000 und 50 000 Euro – Entscheidend ist die „Jahresarbeitszahl“.

Was kostet die Wärmepumpe? 

re * 0,2 Euro= 75.000 Euro, 
Gesamtkosten: 10.000 + 
75.000 Euro = 85.000 Euro. 
Das gleiche Haus mit einer 
Wärmepumpe beheizt, ver-
ursacht Kosten von 68 000 
Euro:
•Wärmepumpe

Anschaffung: 18 000 Euro 
(30 000 Euro minus 12 000 
Euro Förderung), Jahres-
arbeitszahl: 3, Stromkos-
ten: 0,4 Euro, Stromkosten 
für 15 Jahre: 50 000 Euro, 
25.000 kWh * 15 Jahre / Jah-
resarbeitszahl 3 * 0,4 Euro, 
Gesamtkosten: 18.000 Euro 
+ 50.000 Euro = 68.000 Euro.
Zu guter Letzt sind Wärme-
pumpen auch deutlich kli-
maschonender als Gashei-
zungen. Laut Umweltbun-

Hans-Joachim Horn, Ener-
gieexperte der Verbrau-
cherzentrale Baden-Würt-
temberg, rechnet an einem 
konkreten Beispiel vor, 
dass eine Wärmepumpe 
heute schon finanziell at-
traktiv sein kann: Wir ge-
hen von einem Haus aus, 
das im Jahr 25 000 Kilowatt-
stunden Wärme benötigt 
und einer Heizung, die 15 
Jahre genutzt wird.
Fällt die Entscheidung für 
eine Gasheizung, kostet das 
warme Haus nach 15 Jah-
ren 85.000 Euro:
•Gasheizung

Anschaffung: 10 000 Euro, 
keine Förderung, Gaspreis: 
0,2 Euro, Gaskosten für 15 
Jahre: 25.000 kWh * 15 Jah-

sie momentan mit bis zu 40 
Prozent vom Staat geför-
dert. Das reduziert die In-
vestitionskosten. Entschei-
dend ist also die Jahres-
arbeitszahl. 
Die Jahresarbeitszahl be-
schreibt die Effizienz einer 
Wärmepumpe. Sie bemisst 
das Verhältnis des benötig-
ten Stroms zur erzeugten 
Wärme. Eine Jahres-
arbeitszahl von 3 bedeutet, 
dass mit einer Kilowatt-
stunde Strom drei Kilo-
wattstunden Wärme er-
zeugt werden können. Nach 
Ansicht der Verbraucher-
zentrale sollte im Altbau 
mindestens die Jahres-
arbeitszahl 3 angestrebt 
werden. 

 Viel eingebaut und heiß diskutiert: Die Wärmepumpe Foto: dpa

TIPP

Bunt im Herbst
Kalanchoë als Zimmerpflanzen

Vor allem Kalanchoë 
blossfeldiana sind jetzt 
im Herbst wegen ihrer 
bunten Blüten beliebt. 
Die Sukkulenten, die 
auch im Herbst und Win-
ter fast überall erhältlich 
sind, setzen mit ihren 
zahlreichen, kleinen Blü-
ten lebendige Farbak-
zente in der Wohnung 
und machen so einfach 
gute Laune. Ihren unge-
wöhnlichen Namen er-
hielten die Schönheiten 
übrigens in Anlehnung 
an einen ihrer Her-
kunftsorte in China: „Ka-

lan Chau“. Hier wachsen 
sie in freier Wildbahn, 
ebenso wie in Madagas-
kar und in Süd- und Süd-
ost-Afrika. Da die Blüten 
der Urformen feuerrot 
leuchten, nannte man die 
Pflanze bei uns auch lan-
ge liebevoll „Flammen-
des Käthchen“. 
Heute gibt es die Kalan-
choë in unzähligen ver-
schiedenen Farbtönen: 
von Pink, Lachs und Lila 
über Gelb und Grün bis 
hin zu Creme und Weiß 
reicht die Palette.  
In der kalten Jahreszeit 
ist die Nachfrage vor al-
lem nach warmen, gesät-
tigten Nuancen wie 
Wein- oder Rostrot groß. 
Aber auch Blüten in kräf-
tigem Orange sind mitt-
lerweile fester Bestand-
teil vieler Herbstdekora-
tionen. 
Kalanchoë sind sehr ge-
nügsame und unkompli-
zierte Zimmerpflanzen. 
Wie alle Sukkulenten be-
nötigen sie wenig Wasser. 
Je nach Raumtemperatur 
reicht es oft, nur alle 
vierzehn Tage zu gießen.
  red/GPP

Auch im Herbst und Winter 
lassen sich mit Kalanchoë 
blühend Farbakzente in der 
Wohnung setzen. Foto: GPP

WÖCHENTLICH NEUE IMMOBILIEN

bannasch.de/immobilien-kaufen

Wir bauen für Sie in Leonberg, Tulpenstraße 11. Es entsteht ein Mehrfamilienhaus
mit sechs 2- bis 5-Zimmer-Eigentumswohnungen von 69 bis 125 m²Wohnfläche.

www.wohnbau-hausser.de

Wohnbau Haußer Projekt GmbH
Hindenburgstraße 24 | 71229 Leonberg
Telefon 07152-3082-0
info@wohnbau-hausser.de

Ausstattungshighlights:
 Aufzug für einen barrierefreien

Wohnungszugang
 Bodengleiche Duschen
 Edles Eichenparkett

im Wohn- und Schlafbereich
 Erdgeschoss-Einheiten mit

eigenem Garten
 Effizienzhaus 55 EE

Wohnung Nr. 3
4-Zi.-W., OG, ca. 98 m2 Wfl. 665.000 €

Wohnung Nr. 5
2-Zi.-Penthouse-Wohnung,
ca. 79 m2 Wfl. 555.000 €

Wohnung Nr. 6
2-Zi.-Penthouse-Wohnung,
ca. 68 m2 Wfl. 485.000 €
Energiebedarfsausweis liegt noch nicht vor.

Attraktives Wohnen in Leonberg
Tulpenstraße 11
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Beratung und Projektvorstellung
Ein Team von Wohnbau Haußer und der Kreissparkasse Böblingen
erwartet Sie auf der Baustelle am 21. und 22. Oktober von 11 bis 12 Uhr.

HÄUSER 

VERKÄUFE

HOCHDORF/Enz, renov. 21/2-ETW,
72,8 m², PKW-Stellpl., EBK, Balkon,
2. Etage, Aufzug, KM € 750,-, Nachmieter
gesucht. E-Mail: rolf.buehler@web.de

5-Zi.-Wohnung

Schwaikheim: RH mit schönem
Garten und Garage in ruhiger Lage,
140m², VB ☎ 0172/7203531

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

2-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

IMMOBILIEN

Herr im Ruhestand, ruhig, NR, sportl.,
gesund, keine HT, su. kleine Whg.
Parterre oder Aufzug in Leonberg /
Umgebung. Tel. 01755/956439

Penthouse-Wohnung in Renningen
Wir bauen als Baugemeinschaft
(überwiegend Familien) das Mehrge-
nerationenhaus Zwei. Das Dachge-
schoss ist nun neu zu vergeben:
ca. 123 m² über die ganze Etage, der
Grundriss lässt sich noch anpassen.
Baubeginn ist angesetzt für Januar
2024, Bauzeit beträgt ca. 18 Monate.
Wenn Sie ein besonderes zu Hause
in einer netten Hausgemeinschaft su-
chen, melden sie sich einfach unter
✉ mandhal@gmx.de

Wir suchen Ihr 
Grundstück oder Haus
– bestmöglicher Preis –

Tel: 0711-72 20 90 30 
www.gutimmo.de

Immobilien

Finderlohn 5000,- € - Familie sucht
Grundstück im Umkreis Leonberg.
☎ 0174 - 380 81 24

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

ETW 

VERKÄUFE

1-Zi.-Wohnung

Sehr großzügiges RH. 6 Zi., 135 m² 
Wfl., 276 m² Grdst., (GEG2023/

LWWP). Schlüsselfertig: € 821.000,-  

 
gut Immobilien GmbH 

0711-72 20 90 30
www.gutimmo.de 

OFFENE BESICHTIGUNG
Fr. 20.10.23 von 16 - 17 Uhr,
Im Brühl 68 (links von Nr. 66)

 

 JETZT Baubeginn 
„Herrliches Wohnen 

mit großem Garten in Leonberg“

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsleser wissen mehr.

Wirtschaft,  
Politik, Sport  
oder Kultur.

Wir haben für jede Anzeige  
das passende Umfeld.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles,  

Sportliches und Aktuelles aus dem  

Altkreis Leonberg finden Sie auch  

bequem von daheim oder unterwegs auf  

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

Das macht Ihre Werbung in  
der Tageszeitung stark: Top  
Reichweite, beste Werbe- 
wirkung, hohe Glaubwürdigkeit.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart
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IMMOBILIEN & WOHNEN



Wir bieten:
» TOP-FACHBERATUNG
» SOFORTMITNAHME
» EXPRESS-LIEFERUNG
» ALTGERÄTE-ENTSORGUNG
» EINBAUSERVICE
» EIGENER KUNDENDIENST

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr: 0711 25 25 2000711 25 25 200Aktion gültig bis 28.10.2023

--60%BIS ZUBIS ZU
REDUZIERT!REDUZIERT!

Zufriedene KundenZufriedene Kunden
sind unser Erfolg!sind unser Erfolg!

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

imGroßraum
STUTTGART

4x
U-Bahn-Haltestelle „Im Degen“ (Linien U4, U9, Bus 42)
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Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 18.10. - 28.10.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

Von Ihnen mit
SEHR GUT

bewertet

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV

Liefer- und Einbau-Service

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

799.00 €548.00 €378.00 €1028.00 €

1209.00 €

jetzt 499.00 €

jetzt 899.00 €

jetzt 598.00 €

jetzt 798.00 €

1279.00 €

jetzt 299.00 €

jetzt 938.00 €

bisher** 949.00 €UVP* 1099.00 €bisher** 449.00 €UVP* 1769.00 €

UVP* 1529.00 €

UVP* 979.00 €

bisher** 1238.00 €

UVP* 1039.00 €

bisher** 999.00 €

bisher** 3244.00 €

UVP* 719.00 €

UVP* 1699.00 €

WASCHMASCHINE
BW719B

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2222FE0

EINBAUHERDSET
MKE3KB62

GEFRIERSCHRANK
GSN51EWDV

EINBAUKÜHLSCHRANK
KSI9GF2

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
GBP62SWNAC

WASCHMASCHINE
WM14URECO

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCi Edelstahl

EINBAUHERDSET
HND637FH6

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WT47W680

WASCHTROCKNER
WDU28513

GESCHIRRSPÜLER
SMU4HBS00D Edelstahl

 Kühlen: 104 Liter, Gefrieren: 15 Liter
 Eco Air Flow: konstante Luftzirkulation

für optimale Temperaturen und gleich-
mäßiges Kühlen

 Fresh Safe – Schublade
 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 290 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 FreshSense-Technologie: konstante Tempe-

ratur durch intelligente Sensortechnik
 Supergefrieren mit Eingefrierautomatik
 H/B/T: 161 x 70 x 78 cm

 Kühlen: 104 Liter, Gefrieren: 17 Liter
 Abtauautomatik
 Fächerteiler für den Flaschenbalkon

für eine besonders sichere Lagerung
 Ablagen aus Sicherheitsglas
 LED-Innenbeleuchtung
 H/B/T: 87,5 x 54 x 54,5 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 277 Liter, Gefrieren: 107 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 LinearCooling: reduziert Temperatur-

schwankungen
 DoorCooling+: schnellere und gleich-

mäßigere Kühlung - dadurch bleiben
Lebensmittel länger frisch

 FreshZone & FreshConverter
 MultiAirflow-Umluftkühlung: inno-

vative Luftzirkulation im gesamten
Innenraum

 Supergefrier-Funktion: ermöglicht
besonders schnelles Kühlen und
Einfrieren Ihrer Lebensmittel

 Inverter Linear-Compressor: extrem
leise und sanft im Betrieb

 niedriger Geräuschpegel: 35 dB
 Ablagen aus Sicherheitsglas
 LED-Innenbeleuchtung
 H/B/T: 203 x 59,5 x 67,5 cm

 Timer mit Abschaltfunktion
 Power Boost: um bis zu 50 % verkürzte

Ankochzeiten

 Platz auch für große Pfannen, Töpfe
und Bräter dank Zweikreis-Kochzonen
und zuschaltbarer Bräterzone

 Farbe: Schwarz, Garraumvolumen: 71 Liter
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse

auf bis zu 3 Ebenen
 AutoPilot 10: Jedes Gericht gelingt perfekt!
 Eco Clean Direct: spezielle Rückwand-

beschichtung für weniger Reinigungs-
aufwand

 Garraumvolumen: 71 Liter
 7 Beheizungsarten
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse

auf bis zu 3 Ebenen
 zuschaltbare Schnellaufheizung
 hochwertige Beschichtung aus Granit-

Glanz-Emaille für einfache Reinigung
INDUKTIONSKOCHFELD NVQ645CB6E GLASKERAMIKKOCHFELD EA645GH17M

EINBAUHERD HET237BB1 EINBAUHERD HE317HBSO

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SpeedPack L: beschleunigen

Sie Ihre Programme oder
waschen Sie in nur 15 Minuten

 MultiTouch LED-Display
 Antiflecken-System
 Outdoor-Programm

 teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie: spart

Wasser und Energie
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ExtraComfort-Korbgestaltung
 ab 6 Liter Wasserverbrauch

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProSilent-Technologie: beson-

ders geräuscharmes und
gewebeschonendes Waschen

 effektives Wasserschutz-
system

 Antiflecken-Programm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 selbstreinigender Kondensator
 AutoDry: präzises Trocknen
 SpeedPack: Beschleunigen

Sie den Trockenvorgang und
sparen Sie Zeit!

 1–10 kg Waschen
 1–6 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Iron Assist: clevere Dampf-

behandlung, die die Fasern
getrockneter Wäsche glättet

 AutoDry: schonendes und
präzises Trocknen

 unterbaubar, 13 Maßgedecke
 Extra Trocknen: für besonders gründ-

liches Trocknen
 Flex Körbe: flexible und praktische

Lösung für eine komfortable Beladung
 Favoritenprogramm: für Ihre persön-

lichen Einstellungen

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

INDUKTION

OHNE
MÖBELFRONT

––1515 %%

––5050 %%

––1515 %%

––4141 %%

––2020 %%
––4949 %%

––2727 %%

––4242 %%

––2020 %%
––6060 %%

––5858 %%

––4444 %%



LEON BERG
G R O S S E K R E I S S T A D TMittwoch, 18. Oktober 2023 52. Jahrgang / Nummer 41

DIESE WOCHE

Bürger-Service.............................2

Amtliches.................................2, 3

Veranstaltungen / Kultur ..........2, 3

Bekanntmachungen auch
im Internet: www.leonberg.de

IMPRESSUM
Herausgeber:
Stadt Leonberg

Verantwortlich für den Inhalt:
Oberbürgermeister Martin Georg Cohn

Redaktion:
Pressestelle der Stadtverwaltung
Neues Rathaus
Belforter Platz 1, 71229 Leonberg
Postfach 17 53, 71226 Leonberg
Telefon 990-0, Telefax 990-10 90
E-Mail: amtsblatt@leonberg.de

Technische Herstellung:
Zeitungsverlag Leonberg GmbH

Das Amtsblatt wird kostenlos an die Haus-
halte der Stadt Leonberg verteilt und er-
scheint wöchentlich. Redaktionsschluss ist
in der Regel donnerstags, um 12 Uhr.

... der Arbeitskreis Asyl Le-
onberg seit fast 30 Jahren
besteht und sich heute etwa
50 engagierte Bürgerinnen
und Bürger einbringen?

Wussten Sie, dass…

Eine Plattform für Unternehmen
und Jugendliche

Die 15. Ausgabe der interkom fand am Don-
nerstag, 5. Oktober, in Renningen statt. Über
60 regionale und überregionale Firmen in-
formierten rund 1.800 Besucherinnen und
Besucher in der Rankbachhalle und Steg-
wiesenhalle über ihre Ausbildungs- und Stu-
dienangebote.

Drei Jugendliche mit Schultasche auf dem Rü-
cken blättern durch Prospekte. Nebenbei unter-
halten sie sich mit einem Firmenchef. Er trägt
ein Polo mit seinem Geschäftsemblem auf der
Brust. Im Hintergrund limmern Werbevideos
vom Sanitärbetrieb über Bildschirme. Andere
ausstellende Betriebe locken die Jugendlichen
auf der interkom 2023 in Renningen am Don-
nerstag, 5. Oktober, mit Geschicklichkeits- oder
Gewinnspielen an die Stände.
Rund 1.800 Schülerinnen und Schüler von Werk-
real-, Gesamt-, Realschulen und Gymnasien der
acht Altkreis-Kommunen und angrenzenden Orte
waren bei der interkom 2023 dabei. Sie besuch-
ten mit Lehrkräften und Schulsozialarbeitenden
oder ihren Eltern die Veranstaltung, die sie bei der
Berufswahl unterstützen soll. Dass das gar nicht
so leicht ist, beweist allein die Vielfalt und Band-
breite an Möglichkeiten in Leonberg und Umge-
bung den richtigen Job zu inden.

Plattform für regionale und überre-
gionale Firmen
66 Firmen und Institutionen haben sich dafür
entschieden, die interkom als Plattform zu nut-
zen. Darunter zum Beispiel das Elektro- und
Lichthaus Knapp aus Leonberg. „Wir nutzen
diese Chance, um über das Berufsbild des
Elektronikers für Energie- und Gebäudetechnik
zu informieren. Der Elektroniker hat eine span-
nende Entwicklung in den letzten Jahren ge-
macht. Verband man früher mit ‚dem Elektriker‘
jemanden, der Schlitze klopft, Leitungen legt
und Steckdosen montiert, so ist der Elektroniker
mit seinem breitgefächerten Fachwissen überall

begehrt“, erklärt Monika Fischer vom Lichthaus
Knapp. Auf der interkom bestehe die unkompli-
zierte Möglichkeit, mit den angehenden Schul-
absolventinnen und -absolventen ins Gespräch
zu kommen und die Vorteile eines Handwerk-
berufes zu erläutern. „Wir bei Elektro Knapp
starten mit drei Auszubildenden in drei Lehrjah-
ren und freuen uns, ihnen unseren spannenden
Beruf beizubringen. Der Gesellenbrief krönt die
Ausbildung“, so Fischer.
Auch die Firma Brückner war mit einem eige-
nen Stand vertreten. „Wir nehmen seit vielen
Jahren an der interkom teil, weil es uns wich-
tig ist, mit Jugendlichen aus dem unmittelbaren
Umfeld direkt in persönlichen Kontakt zu treten.
Gerade im Zeitalter der sozialen Medien möch-
ten wir diesem Aspekt wieder mehr Bedeutung
zukommen lassen“, erklärt Regina Braun, die
sich bei der Firma Brückner um die Auszubil-
denden kümmert. Der Trend zur Weiterbildung
von Schulabgängern, so Braun, gehe natürlich
auch an uns nicht vorüber. „Trotzdem konnten
wir in den vergangenen Jahren immer nahezu
alle Stellen besetzen. Allerdings ist die Anzahl
der eingehenden Bewerbungen, vor allem aus
dem Landkreis Böblingen, drastisch zurückge-
gangen.“

„Ein voller Erfolg“
Wirtschaftsförderer Benjamin Schweizer be-
tont: „Die interkom bietet jungen Menschen eine
hervorragende Möglichkeit, um sich nach dem
Schulabschluss auf dem Arbeitsmarkt zu orien-
tieren. Und in Zeiten des Fachkräftemangels
nutzen viele Unternehmen aus der Region diese
Plattform, um sich zu zeigen. Daher wundert es
mich nicht, dass die interkom auch in diesem
Jahr ein voller Erfolg war.“
Veranstaltet wurde die interkom wie bereits in
den vergangenen Jahren von den Städten Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und
den Gemeinden Aidlingen, Grafenau, Magstadt
und Weissach.

Rund 1.800 Interessierte kamen zur Ausbildungsbörse interkom nach Renningen. Foto: Alicia Paulus

Zwei Stadtführungen am Wochenende

Am Wochenende können Interessierte an
zwei Stadtführungen teilnehmen. Bei der Fa-
ckelführung am Samstag, 21. Oktober, wer-
den Orte in der Altstadt besucht, die nach
Einbruch der Dunkelheit normalerweise nicht
zugänglich sind. Am Sonntag, 22. Oktober,
führt die Lokalhistorikerin Inge Hertig durch
das alte Dorf Eltingen.

Abendliche Fackelführung –
Licht und Schatten

Am Samstag, 21. Oktober, um 18.30 Uhr, indet
die Erlebnisführung „Licht und Schatten“ mit
Gerd Jenner statt. Bei dieser Führung bringen
Fackeln Licht ins Dunkel der Stadtgeschichte
und an Orte in der Altstadt, die nach Einbruch
der Dunkelheit normalerweise nicht zugänglich
sind. Prominenteste Station des Rundgangs ist
der eindrucksvolle Renaissance-Pomeranzen-
garten der Herzogin Sibylla. Hexenjagd und
Stadtwache, das Nachtleben adeliger Personen,
Straßenbeleuchtung und Feuerwehreinsätze bei
Nacht – diese spannenden Themen werden zur

Sprache gebracht. Die Stadtführung indet ab
zehn Personen und mit maximal 30 Personen
statt. Die Führung wird auch bei schlechtem
Wetter realisiert. Wenn es zu stark regnet oder
stürmt, kommen Taschenlampen zum Einsatz.
Falls vorhanden, gerne Taschenlampen mit-
bringen. Der Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am
Brunnen auf dem Marktplatz. Eine Kartenreser-
vierung ist notwendig. Tickets zum Preis von
12 Euro sind im i-Punkt, Neues Rathaus, Belfor-
ter Platz 1, erhältlich.

Eltingen, ein ansehliches Dorf
Am Sonntag, 22. Oktober, zeigt die Lokalhis-
torikerin Inge Hertig das alte Dorf Eltingen mit
seinen Fachwerkhäusern und Geschichten. Der
Rundgang beginnt um 14.30 Uhr auf dem Kirch-
platz vor dem Alten Rathaus, Carl-Schmincke-
Straße 37. Ingeborg Hertig erzählt vom Leben
im Dorf. Neben der Arbeit wurde auch die Ge-
selligkeit geplegt: bei den Lichtkarzen von den
Frauen, in den Schild- und Gassenwirtschaften
von den Männern. Auf beides hatte die weltliche
wie die geistliche Obrigkeit immer ein wachsa-

mes Auge gerichtet. „Württembergs schönste
Dorfstraße“, die Carl-Schmincke-Straße, zeugt
noch vom alten stattlichen Bauerndorf. Weniger
prächtig, aber älter sind die Hofanlagen in der
Glemsstraße, der ersten Hauptstraße Eltingens.
Die Teilnahme kostet pro Person 4 Euro, Perso-
nen unter 16 Jahren sind frei. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Weiterführende Informationen
Die Führungen dauern jeweils rund einein-
halb Stunden. Ein Stadtführungs-Flyer liegt im
i-Punkt im Neuen Rathaus, Belforter Platz 1,
sowie bei vielen Einrichtungen in der Stadt
aus und ist auf der städtischen Webseite unter
www.leonberg.de/Stadtführungen abrufbar. Wei-
tere Auskünfte erhalten Interessierte beim Stadt-
marketing unter 07152 990-1408 oder per E-Mail
an stadtmarketing@leonberg.de.

Am Sonntag, 22. Oktober, erzählt Ingeborg Hertig bei einer Führung vom früheren Leben im Dorf
Eltingen. Foto: Stadtarchiv

Am Samstag, 21. Oktober, um 18.30 Uhr, indet
die Erlebnisführung „Licht und Schatten“ mit
Gerd Jenner statt. Foto: Stadtmarketing

Interimskita im Binsenweg in Betrieb gegangen
Rund zehn Monate dauerte der Bau der
Interimskita im Warmbronner Binsenweg. Sie
ist seit wenigen Wochen in Betrieb und bietet
nun Platz für vier Gruppen, die dort ganztätig
betreut werden.

Die Interimskita im Binsenweg in Warmbronn ist
seit Anfang September in Betrieb. In vier Grup-
pen werden Kinder dort im Alter von zwei bis
sechs Jahren ganztags und halbtags betreut.
Außerdem gibt es eine Krippengruppe für Kin-
der ab dem ersten Geburtstag. Fünf Jahre sollen
die Module als Kita dienen, die in einer Zeit von
etwa zehn Monaten gebaut wurde.

Der Bau
Nachdem die Kita im Binsenweg im Herbst 2022
vollständig geplant war, erteilte das Regierungs-
präsidium Stuttgart am 24. November 2022 die
Baufreigabe. Im Januar 2023 standen alle nö-
tigen Module bereit, sodass im Anschluss dar-
an der Innenausbau erfolgte. Die Technik wur-
de eingerichtet, die Fassade gebaut. Nach der
Bauabnahme am 29. Juni erfolgte der Bau der
Außenanlagen. Seit Montag, 4. September, ist
die Kita in Betrieb. Beheizt werden die Räume
über eine Luft-Wasser-Wärmepumpe. Sie sorgt
auch für Warmwasser im Gebäude. Noch in die-
sem Jahr soll eine Photovoltaik-Anlage auf dem
Dach installiert werden.

Über den Vorgang
2019 beschloss der Gemeinderat den Bau der In-
terimskita, um kurzfristig den Betreuungsbedarf in
Warmbronn zu decken. Im darauffolgenden Jahr
stand fest, dass die Kita in Form von Modulen ge-

baut und die Betriebsdauer von ursprünglich ge-
planten zwei auf fünf Jahre verlängert werden soll.
2022 entschied der Rat, die Module zu kaufen
und nicht zu mieten. Dafür beschloss das Gremi-
um ein Budget von insgesamt 2,1 Millionen Euro.

Die Interimskita imWarmbronner Binsenweg ist seit Anfang September in Betrieb. Foto: Jens Schneider

Verwaltung am kommenden
Freitag geschlossen

Aufgrund der jährlich stattindenden Per-
sonalversammlung am Freitag, 20. Okto-
ber, bleibt die Stadtverwaltung an diesem
Tag geschlossen.

Da alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu
dieser Versammlung eingeladen sind, kann

die Verwaltung ihre Türen für den Publi-
kumsverkehr nicht öffnen. Doch es gibt eine
Ausnahme: Das Hallenbad bleibt während
der Versammlung geöffnet.

Am Montag, 23. Oktober, sind die Dienst-
stellen wieder regulär erreichbar.

Alle Bereiche der Verwaltung bis auf das Hallenbad sind geschlossen – auch das Rathaus am
Marktplatz. Foto: Achim Mende



BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Stra-
ße 50. Geöffnet montags, dienstags und don-
nerstags, von 18 bis 22 Uhr, mittwochs von 14 bis
22 Uhr, freitags von 16 bis 22 Uhr sowie an den
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der
folgenden Telefonnummer zu erfragen:
0711 7877722

Apotheken
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.

Mittwoch, 18. Oktober: Arkaden-Apotheke
Heimerdingen, Karlstraße 6, Telefon: 07152 58877
und Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen Weil der
Stadt, Stuttgarter Straße 17, Telefon: 07033 52760
Donnerstag, 19. Oktober: Apotheke Neue Stadt-
mitte, Brennerstraße 1, Telefon: 07152 43343
Freitag, 20. Oktober: Rathaus-Apotheke Rutes-
heim, Flachter Straße 4, Telefon: 07152 997816
Samstag, 21. Oktober: h&h Apotheke Leon-
berg, Marktplatz 9/1, Telefon: 07152 901900
Sonntag, 22. Oktober: Stadt-Apotheke Rennin-
gen, Bahnhofstraße 22, Telefon: 07159 18249
Montag, 23. Oktober: Bahnhof-Apotheke Ditzin-
gen, Gerlinger Straße 18, Telefon: 07156 959696
Dienstag, 24. Oktober: Apotheke am Rathaus-
platz Hirschlanden, Rathausplatz 4, Telefon:
07156 6101 und Würmtal-Apotheke Merklingen,
Kirchplatz 5, Telefon: 07033 4666690
Mittwoch, 25. Oktober: Stern-Apotheke Leon-
berg, Brennerstraße 31, Telefon: 07152 41768

Notfalldienst für
kleine Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur
noch die Telefonnummer der diensthabenden
Praxis veröffentlicht werden.
Samstag, 21. Oktober und Sonntag,
22. Oktober: 07152 25255

Tierrettung Böblingen
24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erstversor-
gung von verletzten oder in Not geratenen Haus-
und Wildtieren. Notfallnummer: 07132 8599719.

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:

Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßen-
schäden und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen
und während der Nachtzeit:

Anita Märtin, Telefon: 07152 90 30 95
Albert Sauter, Telefon: 07152 25247 oder 25352
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH,
Telefon: 07152 7644966

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 14.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“.
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Vereine
Donnerstag, 19. Oktober, 9.30 bis 11.30 Uhr:
Familiencafé für Mütter und Väter mit Kindern
(0 bis 3 Jahre). Keine Anmeldung erforderlich.
Ort: Jugendraum im Haus der Begegnung. Ver-
anstalter: Familien-Bildungsstätte Leonberg e. V.

Samstag, 21. Oktober, 14 bis 16 Uhr: Schnit-
zen von Halloween-Kürbisgeistern für Kinder
und deren Eltern. Bitte Kürbis, Löffel und Messer
mitbringen. Ort: Museumsgarten des Bauern-
hausmuseums Gebersheim, Alte Dorfstraße 34.
Zugang über das Kirchgässle. Veranstalter: För-
derverein Bauernhausmuseum Gebersheim e.V.

Dienstag, 24. Oktober, 9.30 bis 11.30 Uhr: Fa-
miliencafé für Mütter und Väter mit Kindern (0 bis
3 Jahre). Keine Anmeldung erforderlich. Ort: Café
B21, Bismarckstraße 21, Gastraum Café. Veran-
stalter: Familien-Bildungsstätte Leonberg e. V.

Freitag, 27. Oktober, 10 bis 11.30 Uhr: Stillcafé
Offener Treff. Keine Anmeldung erforderlich. Ort:
Jugendraum im Haus der Begegnung. Veran-
stalter: Familien-Bildungsstätte Leonberg e. V.

Sonntag, 29. Oktober, 15 bis 17 Uhr: Offenes
Trauercafé für alle, die von Trauer um einen na-
hestanden Menschen betroffen sind. Kostenlos
und ohne Voranmeldung. Ort: Hospiz Leonberg,
Seestraße 84, 2. Obergeschoss. Veranstalter:
Ambulanter Hospizdienst Leonberg

STANDESAMT
Geburt

28. September: Lennart Gitschier, Eltern: Ka-
thrina und Robert Simon Gitschier

Sterbefälle
5. Oktober: Susanne Brigitte Dutschke
10. Oktober: Anneliese Gaißert; Sepp-Dieter
Franz Newrly; Bernd Silbermann; Edith Rose
Schüle

Zur Veröffentlichung von Eheschließungen lie-
gen derzeit keine Einverständniserklärungen vor.

50, 60 und
65 Jahre Ehe

Oberbürgermeister Martin Georg Cohn emp-
ing am Freitag, 6. Oktober, Ehepaare, die im
September ihr Hochzeitsjubiläum feierten.

Goldene Hochzeit feierten im September die
Ehepaare Sevil und Wolfram Müller, Dr. Karin
und Helmut Kollmann, Sieglinde und Edgar Ma-
yer aus Höingen sowie Veronika und Gerhard
Brock. Zu diamantenen 60 Jahren Ehe gratulier-
te Oberbürgermeister Martin Georg Cohn Helga
und Rainer Groß aus Höingen. Auf ihre Eiserne
Hochzeit nach 65 Ehejahren stießen Emma und
Günter Deuß an.
Jeden Monat werden Ehepaare ab dem
50. Hochzeitsjubiläum ins Rathaus eingeladen,
um mit Oberbürgermeister Cohn anzustoßen.
Gemeinsam wurde bei Kaffee und Kuchen auf
die vergangenen Jahrzehnte zurückgeblickt.

Die geehrten Ehejubilare im Foyer des Rathauses. Hintere Reihe von links: Dr. Helmut und Karin
Kollmann, Jens Schneider, Ortsvorsteher Warmbronn. Mittlere Reihe: Gerhard und Veronika Brock,
Sevil und Wolfram Müller, davor Helga und Rainer Groß, Oberbürgermeister Martin Georg Cohn.
Vordere Reihe: Günter und Emma Deuß, Edgar und Sieglinde Mayer. Foto: Leila Fendrich

ÖFFENTLICHE
ZUSTELLUNG
Frau Elif Memedova und Herrn Fikret Memedov,
zuletzt wohnhaft Leonberger Straße 14 in 71229
Leonberg, derzeitiger Aufenthalt unbekannt,
ist eine Verfügung des Ordnungsamtes vom
11. Oktober 2023, AZ: 321-108.51 zu eröffnen.
Das Dokument wird hiermit öffentlich zuge-
stellt. Es werden Fristen in Gang gesetzt, nach
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Die
Verfügung gilt zwei Wochen nach dem Tag der
Bekanntmachung als zugestellt. Sie kann beim
Ordnungsamt, Marktplatz 9, 1. Stock, Zimmer 14,
eingesehen werden.

Sperrungen in Leonberg
Gebersheimer Straße
halbseitig gesperrt
Die Gebersheimer Straße, Ecke Lohlenbachweg
bis Höhe Justinus-Kerner-Straße 1/3, ist seit
Montag, 16. Oktober, bis voraussichtlich Frei-
tag, 3. November, halbseitig gesperrt, weil ein
Gehweg entsteht. Die ausgeschilderte Umlei-
tung erfolgt über die Rutesheimer Straße, Mühl-
straße, Bahnhofstraße und Römerstraße.

Sperrung in der Poststraße verlängert
Auf Höhe der BOSCH-Baustelle ist der Geh-
weg in der Poststraße noch bis voraussichtlich
Freitag, 27. Oktober, gesperrt. Fußgängerinnen
und Fußgänger werden am Obi-Kreisel über
die Römerstraße umgeleitet. Die Bushaltestelle
„Römerstraße“ in Richtung Leo-Center wird im

genannten Zeitraum auf die Höhe der Römer-
straße 34, vor Kauland, verlegt.

Vollsperrung im Hummelbergweg
Für Abbrucharbeiten ist der Hummelbergweg
in Silberberg auf Höhe des Gebäudes 46 noch
bis voraussichtlich Dienstag, 31. Oktober, voll
gesperrt. Die Einfahrt ist für Anlieger bis zu den
Gebäuden 44 beziehungsweise 48 möglich.
Fußgängerinnen und Fußgänger können als
Umleitung den Weg an dem Gebäude Hummel-
bergweg 50 zur Wasserbachstraße nutzen.

Zweiter Bauabschnitt in der
Berliner Straße verlängert
In der Berliner Straße werden seit Montag,
3. Juli, Gasleitungen erneuert. Dafür sind Voll-

sperrungen in mehreren Bauabschnitten nötig.
Der Verkehr wird entsprechend umgeleitet. Der
zweite Bauabschnitt wird noch voraussichtlich
bis Ende Oktober dauern. Derzeit ist die Berli-
ner Straße von der Ecke Blosenbergstraße bis
zur Ecke Breslauer Straße gesperrt. Die Um-
leitung erfolgt über die Leonberger Straße und
Glemseckstraße. Der Bauabschnitt 2 wurde ver-
längert und dauert voraussichtlich bis Freitag,
27. Oktober. Der dritte Bauabschnitt beginnt
nach Abschluss von Abschnitt 2.

Informationen zum Busverkehr

Die Linie 642 wird ab der Haltestelle Hirschber-
gerstraße über die Berliner Straße, Glemseck-
straße und Leonberger Straße umgeleitet, eben-
so in der Gegenrichtung.

Trauerfeier für
fehlgeborene Kinder

Die nächste Sammelurnenbestattung für
fehlgeborene Kinder aus den Landkrei-
sen Böblingen und Calw indet am Freitag,
27. Oktober, 15 Uhr, auf dem Waldfriedhof
Böblingen statt.
Der Klinikverbund Südwest lädt betroffene Eltern,
Angehörige und Freunde im Rahmen einer öku-
menischen Trauerfeier zur Sammelurnenbestat-
tung fehlgeborener Kinder ein, um gemeinsam
Abschied zu nehmen. Bestattet werden Kinder,
die bei ihrer Geburt weniger als ein halbes Kilo-
gramm wogen. Treffpunkt ist die Aussegnungs-
halle auf dem Waldfriedhof Böblingen (Maurener
Weg 130). Eingeladen sind auch Eltern, die viel-
leicht schon vor längerer Zeit ein Kind durch Fehl-
oder Totgeburt verloren, aber bisher keinen Ort
für ihre Trauer gefunden haben.

Kostenfreie Abgabe
von Laub auf

Häckselplätzen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Böblingen (AWB) teilt mit, dass Privathaus-
halte seit Montag, 9. Oktober, Laub kostenfrei
auf den Häckselplätzen im Landkreis Böblingen
abgeben können. Bis einschließlich Freitag,
15. Dezember, stehen dafür spezielle Laubcon-
tainer auf den Häckselplätzen bereit.
Der AWB weist alle Anlieferer darauf hin, ledig-
lich Laub in die Container zu geben. Andere or-
ganische Abfälle wie Baum- und Heckenschnitt,
Fallobst und Küchenabfälle dürfen nicht in die
Container.

BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement
Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977
E-Mail: s.halfar@leonberg.de
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 30 99 26 oder 990-4977
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de
www.leonberg.de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden werden Bürgerinnen und
Bürger beraten, die sich für ein Ehrenamt inter-
essieren. Die FAL vermittelt die Kontakte zu den
entsprechenden Organisationen und Vereinen.
Gesucht wird jemand, der dabei hilft, den Inter-
netauftritt moderner zu gestalten und Plakate
und einen Flyer zu erstellen. Damit verbunden
ist Büro- und PC-Tätigkeit, Kontaktplege zu
den Organisationen sowie die Teilnahme an
Teamsitzungen. Regelmäßige Mitarbeit und Zu-
verlässigkeit ist erwünscht.
Wenn Sie Interesse und Neugier für das Thema
Ehrenamt und Engagement in Leonberg mitbrin-
gen, dann sind Sie bei der FAL richtig. Informa-
tionen erteilt Frau Halfar unter 07152 990-4977.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis
18 Uhr indet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich. Am Montag, 23. Oktober, von 14 bis
16 Uhr, indet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
„offene“ Sprechstunde statt. Eine Anmeldung ist
an diesem Termin nicht erforderlich.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 3099-77 oder 990-4977
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Kostenlose Beratung des Energiekreises
Am Freitag, 27. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr,
indet im Bürgerzentrum Stadtmitte Leonberg
eine kostenlose Erstberatung in Energiefragen
statt. Mitarbeiter des Energiekreises geben hier
Informationen über alternative Energie, Heizung,

Dämmung, Fördermöglichkeiten und Anderes.
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 27. Okto-
ber, um 19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte zur
monatlichen Besprechung. Interessierte Gäste
sind willkommen. Für beide Veranstaltungen ist
eine Anmeldung per E-Mail an ruediger.beising@
t-online.de erforderlich.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 23. Oktober
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
18 bis 19.30 Uhr: AWO Sprechstunde (nach
telefonischer Vereinbarung unter 07152 25287)

Dienstag, 24. Oktober
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz
19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Depres-
sionen und Ängste in Leonberg (Anmeldung bei
Frau Fischer, Telefon: 07152 990-4975)

Mittwoch, 25. Oktober
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge
15 bis 16.30 Uhr: Cercle Français Leonberg
19.30 bis 20.30 Uhr: Angstselbsthilfegruppe
„Sprungbrett“
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 26. Oktober
9.30 bis 11 Uhr: VHS Leonberg „Linedance“
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V. (nach
telefonischer Vereinbarung 07152 3378610)

Freitag, 27. Oktober
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg
(Anmeldung bei Herrn Köppel, Telefon: 07152
949866 oder Herrn Geiger, Telefon: 07152 44406)
17.30 bis 19 Uhr: Energie-Info-Sprechstunde
19 bis 21 Uhr: Energiekreis-Sitzung
19 bis 21 Uhr: Internationale Frauengruppe

Samstag, 28. Oktober
ab 18 Uhr: Kosovarischer Kulturverein Leonberg
e.V. „Albanische Tanzgruppe“

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird
am Montag, 23. Oktober, von 18 bis 19.30 Uhr,

angeboten. Die Beratung indet nach vorheriger
telefonischer Terminvergabe unter 07152 25287
statt.

Als wäre es gestern erst gewesen!
Unter diesem Motto trifft sich die Schreibwerk-
statt einmal im Monat im Bürgerzentrum Stadt-
mitte in Leonberg. Interessierte mit und ohne
Vorkenntnissen sind herzlich willkommen. Das
nächste Treffen indet am Freitag, 20. Oktober,
ab 9.30 Uhr, statt.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,
25. Oktober, trifft sich die Selbsthilfegruppe
ab 19.30 Uhr im Foyer. An diesem zentralen Ort
bietet die Selbsthilfegruppe „Sprungbrett“ allen
Menschen, die unter Angststörungen und Panik-
attacken leiden, Gelegenheit, sich mit Betroffe-
nen auszutauschen und zu treffen. Um vorherige
Anmeldung bei Günther Philippi unter 07044 400
9900 oder Kontakt@ibb-stelle-bb.de wird gebeten.

Plegestützpunkt im
Bürgerzentrum Stadtmitte
Der Plegestützpunkt am Standort Leonberg
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und
Weissach, Beratung und Unterstützung rund um
die Plege, unter anderem zu folgenden Themen:

• Plege und Unterstützung zuhause oder in
Einrichtungen

• Finanzierung von Plege
• Leistungen der Plegeversicherung
• Beantragung und Inanspruchnahme von Leis-
tungen

• Entlastungsmöglichkeiten für plegende An-
gehörige

• Umgang mit dementiell erkrankten Menschen
• Vorsorgeregelungen

Die Beratung kann persönlich, nach Absprache
auch zuhause, oder telefonisch stattinden. Um
Terminvereinbarung wird gebeten. Der Plege-
stützpunkt ist montags bis mittwochs von 9 bis
16 Uhr, donnerstags von 9 bis 18 Uhr und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Ansprechpart-
ner sind Annemarie Kreß und Dagmar Birbalta,
Telefon: 07031 663-1184 oder 07031 663-1182,
E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de.

SENIORINNEN UND SENIOREN
Beratung und Information für Seniorinnen
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung
indet nach vorheriger Terminvergabe statt.
Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Telefon: 07152 990-
2422 und Timo Bopp, Telefon: 07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen
zu machen, um eine gute Lebensqualität für
alle zu erreichen. Er setzt sich ein für ein al-
tersrealistisches Bild der älteren Generation in
unserer Gesellschaft und deren gesellschaftli-
che Teilhabe sowie ein selbstbestimmtes Leben
im Alter. Der Stadtseniorenrat bietet einmal im
Monat ein telefonisches Gesprächsangebot mit
einem Vorstandsmitglied an. Ansprechpartne-
rin ist die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon:
0173 6513837 oder Frau Schröckhaas, Tele-
fon: 0162 4147616. Weitere Informationen unter
www.stadtseniorenrat-leonberg.de.

Fachbetreuung und Entlastung bei Demenz
Die Tagesstätte Stube, Seestraße 10, im See-
damm-Center bietet von Montag bis Freitag,
von 8 bis 16 Uhr, eine Rundum-Betreuung für
demenziell erkrankte Menschen. Das Angebot
umfasst Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagscafé sowie unterschiedliche Aktivitäten bei

einer 1:3-Betreuung. Ute Meister, Leiterin der
Tagesbetreuung, gibt gerne nähere Auskunft
unter Telefon: 07152 3308960.

Betreuungsangebote
Die Betreuungsfachkräfte der Sozialstation ge-
stalten in verschiedenen Gruppen ein kreatives
und aktivierendes Angebot am Nachmittag für
demenziell erkrankte Menschen. Auch stunden-
weise Betreuung zu Hause ist möglich. Nähere
Auskünfte erteilt Jacob Fries, Koordinator für
Betreuungsangebote, Telefon: 07152 9203-16.

INSEL Initiative selbst bestimmen – vorsorgen
Leonberg e.V. Fachlich geschulte ehrenamtliche
Mitarbeiter informieren über die verschiedenen
Möglichkeiten, konkrete Vorsorge zu treffen für
ein selbstbestimmtes Leben bei Krankheit und
Plegebedürftigkeit. Die Beratung beinhaltet auf
Wunsch die Patienten- und Betreuungsverfügung
sowie die General- und Gesundheitsvollmacht.
Folgende Sprechstunden stehen zur Verfügung:
Montag 8 bis 11 Uhr in der Sozialstation, In der Au
10, Leonberg; Dienstag 16.30 bis 18 Uhr in der So-
zialstation, Hauptstraße 30, Warmbronn; Mittwoch
16.30 bis 18 Uhr in der Begegnungsstätte Son-
nenschein, Schlegelstraße 19, Leonberg und Don-
nerstag 14 bis 17 Uhr im Bürgerzentrum Stadtmit-
te, Neuköllner Straße 5, Leonberg. Die Beratungen
sind kostenlos und werden auf Wunsch auch tele-
fonisch durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist

erforderlich unter 07152 3378610 oder per E-Mail
an kontakt@insel-leonberg.de. Weitere Informa-
tionen sind unter www.insel-leonberg.de abrufbar.

Computer Club Leonberg
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beim Umgang
mit den neuen Medien. Die ehrenamtlichen Be-
treuer bringen viel Geduld mit und haben Erfah-
rungen mit vielen typischen Problemen. Bei Fra-
gen zu PC, Notebook, Tablet oder Smartphone,
kann bestimmt weitergeholfen werden. Das eige-
ne Gerät kann gerne mitgebracht werden. W-Lan
ist vorhanden. Fragen zu Programmen und Apps
können ebenfalls geklärt werden. Das nächste
Treffen indet am Freitag, 20. Oktober, von 13.30
bis 15.30 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte, statt.
Um telefonische Anmeldung bei Herrn Köppel
unter 07152 949866 oder bei Herrn Geiger unter
07152 44406 wird gebeten. Weitere Informationen
sind auch unter www.ccleonberg.de zu inden.

Seniorennachmittag in der Evangelischen
Kirchengemeinde Eltingen
Am Donnerstag, 26. Oktober, indet wieder der
monatliche Seniorennachmittag in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Eltingen im Gemeinde-
haus (Kirchbachstraße 23) statt. Ab 14.30 Uhr
sind alle Interessierten zu Kaffee und Kuchen
eingeladen. Es wird über das Thema „Achtung
Abzocke – Falsche Polizisten, Enkeltrick und
Schockanrufe“ informiert.

Stadtseniorenrat
lädt zum Rollator-

training ein
Der Stadtseniorenrat lädt alle Interessierten
Rollatornutzerinnen und -nutzer am Mon-
tag, 23. Oktober, um 9.30 Uhr, zu einem
kostenfreien Training ein. Die Veranstaltung
indet im Bürgerzentrum Stadtmitte statt.
Es wird gezeigt, wie mit einem Rollator rich-
tig umgegangen wird und das Überwinden
von Hindernissen wie hohen Bordsteinkan-
ten sowie das Aus- und Einsteigen in Bus
und Bahn geübt. Dafür wird ein Omnibus
zur Verfügung gestellt.
Das Training und die Fachberatung indet
unter der Leitung des Sanitätshauses Maier
statt. Auch für Rollator-Neulinge ist das
Training sehr empfehlenswert. Bei Bedarf
werden kleine Service-Arbeiten vorgenom-
men, etwa Bremsen und die Handgriffhöhe
neu eingestellt.

BERATUNGS-
DIENSTE
Hierbei handelt es sich um einen Auszug. Die
kompletten Beratungsdienste inden Sie online
unter www.leonberg.de/beratungsangebote.

Rufnummern der Telefonseelsorgen
Telefonseelsorge telefonisch rund um die Uhr er-
reichbar unter 0800 111 0111 (evangelisch) oder
0800 111 0222 (katholisch). Die Telefonseelsor-
ge bietet eine sofort zugängliche Anlaufstelle für
Menschen mit Problemen, Krisen und Schwie-
rigkeiten jeglicher Art.

Krisentelefon bei Stress im Plegealltag
Telefon: 07031 663-3000, Montag bis Freitag, 16
bis 18 Uhr, montags auch in türkischer Sprache

Arbeitskreis Leben, Hilfe bei Selbsttötungs-
gefahr und Lebenskrisen
Telefon: 0163 2578576 oder 07156 4019452,
www.ak-leben.de

Kinderschutzbund
Telefon: 07152 902961 oder 0800 1110333,
Sprechstunde: Dienstag 10 bis 12 Uhr oder
nach Vereinbarung im Kinder- und Jugendbüro,
Distelfeldstr. 20

Jugendamt – Außenstelle Leonberg
Telefon: 07031 663 4070

Gewalt gegen Frauen
Rund um die Uhr können sich bedrohte und be-
troffene Frauen bundesweit an das Hilfetelefon
wenden. Die Rufnummer des Hilfetelefons ist
08000 116 016, www.hilfetelefon.de

Thamar
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt; Telefon:
07031 222066; erreichbar montags, dienstags
und donnerstags von 10 bis 13 Uhr, mittwochs
von 13 bis 16 Uhr sowie nachts, an Wochenen-
den und Feiertagen. Homepage: www.thamar.de,
Onlineberatung: www.thamarhilfeclick.de
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Besuchen Sie die Internetseite der
Stadtverwaltung unter www.leonberg.de.
Aktuelle Informationen, wichtige Tipps und
Hinweise inden Sie hier rund um die Uhr.

Finanz- und Verwal-
tungsausschuss tagt

Sitzungstermin:
Mittwoch, 25. Oktober, 14 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal,
Belforter Platz 1, 71229 Leonberg
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung
und des Haushaltes 2024 mit den Wirtschafts-
plänen 2024 der Eigenbetriebe Stadtwerke Le-
onberg und Stadthalle Leonberg

Ortschaftsrat
Gebersheim tagt

Sitzungstermin:
Dienstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
Ort: Foyer Gäublickhalle Gebersheim, Heimer-
dinger Straße 41, 71229 Leonberg-Gebersheim
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Haushaltsplan 2024 – Zusammenstellung

der für den Stadtteil Gebersheim relevanten
Haushaltsplandaten

3. Kommunalwahlen am 9.6.2024
– Bildung des Gemeindewahlausschusses

4. Kultur- und Nutzungsplan für den Stadt-
wald 2024

5. Energiebericht 2022
6. Anfragen und Anregungen
7. Verschiedenes

Ortschaftsrat
Warmbronn tagt

Sitzungstermin:
Montag, 23. Oktober, 20 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Warm-
bronn, Hinter den Gärten 9, 71229 Leonberg
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Haushaltsplan 2024 – Zusammenstellung

der für den Stadtteil Warmbronn relevanten
Haushaltsplandaten

4. Grundschule Warmbronn – Sanierung mit
Anbau oder Neubau
Ergebnis Schadstoffuntersuchung, Kosten
und Genehmigungsfähigkeit

5. Energiebericht 2022
6. Kultur- und Nutzungsplan für den Stadt-

wald 2024
7. Kommunalwahlen am 9.6.2024

– Bildung des Gemeindewahlausschusses
8. Anfragen und Anregungen
9. Verschiedenes

Ortschaftsrat
Höingen tagt

Sitzungstermin:
Mittwoch, 25. Oktober, 19 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Kuriß-Gebäude, Pforz-
heimer Straße 5, 71229 Leonberg-Höingen
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Haushaltsplan 2024 – Zusammenstellung

der für den Stadtteil Höingen relevanten
Haushaltsplandaten

3. Kultur- und Nutzungsplan für den Stadt-
wald 2024

4. Genehmigung einer neuen Tagesplegestel-
le in anderen geeigneten Räumen – TAPiR
Löwenbande Höingen

5. Energiebericht 2022
6. Anfragen und Anregungen
7. Verschiedenes

Vorträge

Der Aufstieg der Habsburger zur Weltmacht,
Anfänge einer vernetzten Weltpolitik im ers-
ten weltumspannenden Reich?
Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi, 18. Ok-
tober, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-1401LV)

Work-Life Blending vs. Work-Life Balance –
Wo inden wir unser persönliches Wohlbein-
den?
Vortrag mit Annika Zipperle am Mo, 23. Oktober,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-6022LV)

Dement, aber nicht blöd! Handlungsempfeh-
lungen im Umgang mit Demenz
Vortrag mit Jakob Fries am Di, 24. Oktober,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1804LV)

Streit vermeiden beim Erben
Vortrag mit Uwe Hartmann am Mi, 25. Oktober,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
232-1461LV)

Faktencheck Abfallvermeidung: Was genau
können wir tun?
Vortrag mit Heike Roscher am Mo, 6. November,
18 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
232-1611LV)

Hitlers erster Griff nach der Macht – Der No-
vemberputsch 1923
Vortrag mit Holger Starzmann am Mi, 8. Novem-
ber, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-
Nr. 232-1402LV)

Literaturperlen Herbst 2023
Vortrag mit Caren Decker-Jung am Do, 9. No-
vember, 19.30 Uhr, Stadtbücherei Leonberg,
6 Euro (Kurs-Nr. 232-2202LV)

Zu den Vorträgen ist grundsätzlich eine Anmel-
dung erwünscht. Restkarten sind an der Abend-
kasse erhältlich.

Exkursionen & Führungen
Bibliorama – das Bibelmuseum Stuttgart –
Überblicksführung
232-1011LE (Fr, 20. Oktober)
Besuch der Frankfurter Buchmesse
232-1012LF (Sa, 21. Oktober)
Outdoorseminar Ökologie – Wissenstour im
Bergwald bei Karlsruhe
232-1009LE (So, 22. Oktober)

Fremdsprachen
Chinesisch A 1 Anfänger/-innen
ohne Vorkenntnisse
232-5802L (10x ab Mi, 18. Oktober)
Italienisch A 2 /B 1 Colazione italiana
in bibliotecan
232-5409L (Mi, 8. November)
Latein A 1 Anfänger/-innen
mit geringen Vorkenntnissen
232-5810L (10x seit Mo, 16. Oktober, Einstieg
noch möglich)
Niederländisch A 1/A 2 Anfänger/-innen
mit Vorkenntnissen
232-5813L (10x seit Di, 17. Oktober, Einstieg
noch möglich)
Niederländisch A 2/B 1 Anfänger/-innen mit
guten Vorkenntnissen und Fortgeschrittene
232-5814L (8x seit Di, 17. Oktober, Einstieg
noch möglich)
Persisch (Farsi) A 1 für Anfänger/-innen
mit geringen Vorkenntnissen
232-5816L (10x seit Mo, 16. Oktober, Einstieg
noch möglich)
Portugiesisch A 1 Anfänger/innen
ohne Vorkenntnisse
232-5818L (10x seit Di, 17. Oktober, Einstieg
noch möglich)
Portugiesisch A 1/A 2 Anfänger/-innen
mit Vorkenntnissen
232-5819L (10x ab Do, 19. Oktober)

Russisch A 1 Anfänger/-innen
mit Vorkenntnissen
232-5823L (8x seit Mo, 16. Oktober, Einstieg
noch möglich)
Russisch A 2 Anfänger/-innen
mit guten Vorkenntnissen
232-5824L (10x ab Do, 19. Oktober)
Russisch B 1 Fortgeschrittene
232-5825L (8x seit Mo, 16. Oktober, Einstieg
noch möglich)

Fotograie
Fotograieren mit der Spiegelrelex- (SLR)
oder Systemkamera (DSLM) – Grundlagen
232-2471L (3x Do, 9./Sa, 11./Do, 16. November)

Gesundheit, Fitness, Tanz und
Entspannung
Wandern in Achtsamkeit
232-2890L (Sa, 21. Oktober)
Tanzen vernetzt! Gruppentänze und Mixer
auf aktuelle Musik – für Tanzbegeisterte ohne
Partner/-in oder alleinstehende Personen
232-3630L (Sa, 4. November)
Linedance von Freestyle bis Jive
für Senioren/Seniorinnen
232-3602L (9x ab Do, 9. November)

Junge vhs
Abenteuer Aquarellfarben –
für Kinder ab 6 Jahren
232-8200LK (2x Fr, 20./Sa, 21. Oktober)
Präsentieren mit PowerPoint – ab Klasse 5
232-8651LK (Mo, 30. Oktober)
Facharbeiten mit Word erstellen – ab Klasse 9
232-8652LK (Mo, 30. Oktober)
Fitness und Tanzspaß in den Herbstferien –
für Kinder (7 bis 10 Jahre)
232-8464LK (So, 5. November)
Smartphone, Tablet und PC kindersicher ein-
richten
232-8011LK (Do, 9. November)

Clever lernen – Erfolge feiern – für Schüler/-
innen von 9 bis 12 Jahre
232-8043LK (Sa, 11. November)
Kinderakademie – Freundschaft – wir philo-
sophieren!
232-8002LK (Sa, 11. November)
Köpfe mit Charakter – als Comic oder Zeich-
nung (ab 9 Jahre) – für Kinder, Jugendliche
und auch Eltern
232-8205LK (Sa, 11. November)
Babysitterkurs
232-8046LK (2x Fr, 17./Sa, 18. November)
Stark wie ein Löwe! – Selbstbehauptungstrai-
ning für Kinder von 10 bis 12 Jahren
232-8048LK (So, 19. November)

Kultur, Spiel und Kreativität
Malen am Wochenende
232-2408L (Sa, 21. Okt. /11. Nov. /9. Dez. /
13. Jan. /3. Feb.)
Akt – Bewegung – Körper
232-2404L (Sa, 28. Oktober)
Aquarell – Grundlagenkurs 2 – Farbmischun-
gen und Bildkompositionen
232-2420L (So, 29. Oktober)
Teeworkshop – Einführung in die Welt des Tees
232-2611L (So, 29. Oktober)

EDV, Beruf, Natur und Technik
Online Tourensuche und -planung mit Komoot
232-1225L (Fr, 20. Oktober)
PowerPoint kompakt – Grundlagen
232-6601L (Sa, 28. Oktober)
Wertschätzender Umgang am Arbeitsplatz –
Workshop
232-6002L (Sa, 4. November)
PC-Einsteigerkurs 50plus
232-6231LS (Di, 7./14./21. Nov., Do, 9./16. Nov.)
Praxiskurs Smartphone/Tablet (Android) –
Modul 2
232-6204LS (Di, 7. November)

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 30 99 30, Fax 07152 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Abteilungsleitung Stadtent-
wicklung, Umweltplanung

und Geoinformation (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Stadtpla-
nungsamt.

Was können Sie bewegen?
• Abteilungsleitung (Personalführung, allgemei-
ne und fachliche Leitungsfunktion)

• Landschafts- und Grünordnungsplanung (ein-
schließlich Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung,
Artenschutz, Umweltbericht, Umweltverträg-
lichkeitsstudien)

• Vergabe, Koordination und Auswertung von
umweltbezogenen Fachgutachten im Rah-
men der Bauleitplanung

• Umweltplanerische Stellungnahmen zu Bau-
gesuchen/Bauleitplänen und städtebaulichen
Verträgen

• Gewässerentwicklungsplanung
• Sonderprojekte in den Bereichen Gewässeröko-

logie sowie Naturschutz und Landschaftsplege
• Immissionsschutz (insbesondere Luftreinhaltung)
• Naturschutz und Landschaftsplege, Biotop-
verbundplanung

• Untere Naturschutzbehörde (mit eingeschränk-
ter Zuständigkeit)

• Amphibienschutz
• Ansprechpartner für die Bürgerschaft und für
Planungs- und Ingenieurbüros in allen um-
weltplanerischen Fragen

• Organisatorische Veränderungen der Stellen-
inhalte bleiben vorbehalten

Was sollten Sie mitbringen?
• Wissenschaftliches Hochschulstudium (Ba-
chelor/Master/Diplom), Schwerpunkt Land-
schaftsplanung/Landschaftsökologie, Um-
weltplanung oder vergleichbarer Fachrichtung

• Idealerweise beruliche Erfahrungen im Auf-
gabenbereich und im Projektmanagement
und -controlling

• Führungserfahrung von Vorteil
• Verhandlungsgeschick und gute kommunika-
tive Fähigkeiten

• Durchsetzungsvermögen und Einsatzbereitschaft
• Selbständiges, zielgerichtetes, eigenverant-
wortliches und interdisziplinäres Arbeiten

• wertschätzender Umgang mit Kollegen/-in-
nen und Mitarbeitern

• Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und ein
hohes Maß an Flexibilität

• Kenntnisse in Ofice-Anwendungen

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, abwechslungsreiche und
verantwortungsvolle Aufgabe in einem enga-
gierten, interdisziplinären Team

• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem
Rathausneubau

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-
feteria

• Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen kann eine Anstellung im Beamten-
verhältnis bis A 13 gehobener Dienst angeboten
werden bzw. ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
mit einer Vergütung entsprechend der persön-
lichen Voraussetzungen nach TVöD.

• die betriebliche Altersversorgung des öffent-
lichen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ih-
nen gerne Herr Bürgermeister Brenner, Telefon:
07152 990-3000, k.brenner@leonberg.de.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis
zum 30. Oktober 2023.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Energiemanager (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Gebäude-
management

Was können Sie bewegen?
• Energiecontrolling: Erfassung, Aufbereitung
und Auswertung der Energiedaten

• Benchmarking mit den ermittelten Zielkenn-
werten

• Entwicklung von Energiekonzepten
• Betriebsoptimierung: Kontrolle und Optimie-
rung der Energiesparmaßnahmen

• Normenvorgaben für die Ausschreibung der
Wartungsdienste

• Gebäudeleittechnik: Überwachung, Steuerung
und Programmierung der Gebäudeleittechnik

• Weiterentwicklung einer herstellerunabhängi-
gen Leittechniksoftware

• Energielieferverträge: Ausschreibung, Über-
wachung und Optimierung der Verträge

• Erschließung von Förderprogrammen in Zu-
sammenarbeit mit der Kämmerei

• Energiebericht: regelmäßige Berichterstat-
tung über die durchgeführten Maßnahmen in
den kommunalen Gremien

• Bewertung und Ausblick zur Energiebewirt-
schaftung

Was sollten Sie mitbringen?

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Di-
plom/Bachelor) im Bereich Gebäude-, Ener-
gie- oder Umwelttechnik und fundierte Fach-
kenntnisse im Bereich Technisches Gebäu-
demanagement/Energietechnik oder eine
vergleichbare Qualiikation

• selbstständige und eigenverantwortliche Pro-
jektarbeit

• Kreativität,
Flexibilität und Engagement

• Durchsetzungsvermögen und Einsatzbereit-
schaft

• Teamfähigkeit

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, abwechslungsreiche und
verantwortungsvolle Aufgabe in einem enga-
gierten, interdisziplinären Team

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem
Rathausneubau mit Möglichkeiten zu mobi-
lem Arbeiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• die Möglichkeit auf Teilzeitbeschäftigung
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne Herr Zakrzewski, Amtsleitung Gebäude-
management, Telefon: 07152 990-3200.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis
zum 30. Oktober 2023.

Kindern eine Zukunft gestalten als

Fachkräfte (m/w/d) im Sinne
des § 7 KiTaG für unsere

Kindertageseinrichtungen
in Voll- und Teilzeit

Physiotherapeuten (m/w/d), Ergotherapeuten
(m/w/d), Gesundheits- und Kinderkrankenple-
ger (m/w/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Was können Sie bewegen?
• pädagogische Arbeit mit Kinder von 1 bis
6 Jahren

• Umsetzung der Einrichtungskonzeption
• kooperative und wertschätzende Zusammen-
arbeit mit Eltern und Kollegen (m/w/d)

• Portfolioarbeit

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung als Physio-
therapeut (m/w/d), Ergotherapeut (m/w/d),
Gesundheits- und Kinderkrankenpleger
(m/w/d), Hebamme (m/w/d), Haus- und Fami-
lienpleger (m/w/d), Dorfhelfer (m/w/d), Per-

sonen mit erster Staatsprüfung für Lehramt
Grund-/Haupt-/Sonderschule (m/w/d)

• Freude an der Arbeit mit Kindern sowie Aufge-
schlossenheit und Einfühlungsvermögen gegen-
über den vielfältigen Bedürfnissen der Kinder

• engagierte und verantwortungsbewusste Ar-
beitsweise

Was bieten wir Ihnen?
• ein vielfältiges und angenehmes Arbeitsum-
feld, in dem Sie Ihre Ideen und Ihr Engage-
ment einbringen können

• wertschätzender Umgang und fachlicher Aus-
tausch innerhalb des Teams

• vielseitige Weiterentwicklungs- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten

• die Möglichkeit nach 25 Tagen Fortbildung
und Praxis in einer unserer Kitas als pädago-
gische Fachkraft zu arbeiten (§ 7 KiTaG)

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und einen
zukunftssicheren Arbeitsplatz mit einer Vergü-
tung entsprechend der persönlichen Voraus-
setzungen nach TVöD SuE

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrkostenzuschuss,
die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung und ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Abteilungsleiterin für städtische Kin-
dertageseinrichtungen, Frau Ute Keilbach, Tele-
fon: 07152 990-2470.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal.

Kindern eine Zukunft gestalten als

Pädagogische Fachkräfte
(m/w/d) für unsere Kinder-

tageseinrichtungen
in Voll- und Teilzeit

Erzieher (m/w/d), Kindheitspädagogen (m/w/d),
Kinderpleger (m/w/d), Sozialpädagogische As-
sistenten (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Was können Sie bewegen?
• pädagogische Arbeit mit Kinder von 1 bis
6 Jahren

• Umsetzung der Einrichtungskonzeption
• kooperative und wertschätzende Zusammen-
arbeit mit Eltern und Kollegen (m/w/d)

• bei Bedarf Anleitung von Fachkräften in Aus-
bildung

• Portfolioarbeit

Was sollten Sie mitbringen?
• einen staatlich anerkannten Abschluss als Er-
zieher (m/w/d), Kindheits- oder Sozialpädago-
ge (m/w/d), Kinderpleger (m/w/d), Sozialpäd-
agogischer Assistent (m/w/d), Sozialarbeiter
(m/w/d), Lehrer für Grund-/Haupt-/Sonder-
schulen (m/w/d), Heilpädagoge (m/w/d), Heil-
erziehungspleger (m/w/d)

• Freude an der Arbeit mit Kindern sowie Auf-
geschlossenheit und Einfühlungsvermögen
gegenüber den vielfältigen Bedürfnissen der
Kinder

• engagierte und verantwortungsbewusste Ar-
beitsweise

Was bieten wir Ihnen?
• ein vielfältiges und angenehmes Arbeitsum-
feld, in dem Sie Ihre Ideen und Ihr Engage-
ment einbringen können

• wertschätzender Umgang und fachlicher Aus-
tausch innerhalb des Teams

• vielseitige Weiterentwicklungs- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und einen
zukunftssicheren Arbeitsplatz mit einer Vergü-
tung entsprechend der persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe S 8a TVöD (z.B.
Erzieher (m/w/d)) bzw. S 4 TVöD (z.B. Kinder-
pleger (m/w/d))

• die Übernahme der Stufenlaufzeit derselben
Entgeltgruppe bei unmittelbarem Wechsel
aus einer Beschäftigung im TVöD-Arbeits-
verhältnis oder einem vergleichbaren Tarif-
vertrag

• eine übertariliche Zulage im Ganztagsbereich
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrkostenzuschuss,
die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung und ge-

sundheitsfördernde Maßnahmen

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Abteilungsleiterin für städtische Kin-
dertageseinrichtungen, Frau Ute Keilbach, Tele-
fon: 07152 990-2470.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal.

An der Stadt der Zukunft mitarbeiten als

Leiter (m/w/d) für unser
Kämmereiamt (A 15)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Begrüßt wer-
den auch Bewerbungen von Personen, die die
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen noch
nicht erfüllen. Die Stadt Leonberg möchte be-
sonders qualiizierten Bewerbungen den Auf-
stieg ermöglichen.

Zur Stadtkämmerei gehören die Abteilungen Fi-
nanzen, Steuern und Abgaben, die Stadtkasse
und der Forstbetrieb.

Was ist Ihr Beitrag dazu?
• Leitung des Kämmereiamtes mit den zuge-
ordneten Abteilungen

• Steuerung der Finanzwirtschaft der Stadt
Leonberg

• Verantwortung für die Haushaltsaufstellung
und -controlling, Erstellung der Jahresab-
schlüsse, Überwachung der Kassengeschäfte

Was sollten Sie mitbringen?
• die Befähigung zum Fachbediensteten für das
Finanzwesen (m/w/d) nach § 116 Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg

• Führungserfahrung
• mehrjährige Erfahrung im kommunalen Fi-
nanzwesen in verantwortlicher Position

• praktische Erfahrung im Kommunalen Haus-
haltsrecht

• sehr gute Kenntnisse im Gemeindewirt-
schaftsrecht und den üblichen EDV-Verfah-
ren, insbesondere SAP – Finanzwesen (Kom-

munalmaster Doppik)
• Verhandlungsgeschick und ausgeprägte so-
ziale und kommunikative Kompetenzen

• Durchsetzungsvermögen undEinsatzbereitschaft
• die Fähigkeit zu selbstständigem und eigen-
verantwortlichem Arbeiten, Offenheit, Team-
fähigkeit und ein hohes Maß an Flexibilität

Was bieten wir Ihnen?
• ein vielseitiges, verantwortungsvolles und
interessantes Aufgabengebiet in einem enga-
gierten Team

• ein modernes Arbeitsumfeld
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung

• gesundheitsfördernde Maßnahmen z. B.
Businessmassage

• familienfreundliche Gleitzeitregelungen

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne Herr Oberbürgermeister Martin Georg
Cohn, Telefon: 07152 990-1000.

Wollen Sie unsere Zukunft mitgestalten? Dann
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis
zum 29. Oktober 2023.

LEON BERG
G R O S S E K R E I S S T A D T
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nem Leder bezogen.
Während man vorn noch 
vergleichsweise bequem 
sitzt und sich allenfalls 
über die mächtige Mittel-
konsole wundert, die wie 
eine Mauer zwischen den 
Insassen aufragt, geht es 
hinten nicht ganz so geräu-
mig zu. Aber bei 4,36 Me-
tern Länge und 2,64 Metern 
Radstand darf man keine 
Wunder erwarten. Erst 
recht, wenn auch noch 
Platz fürs Gepäck bleiben 
soll. Da schlägt sich der C-
HR mit 466 bis 1300 Litern 
ordentlich.

ner. Stattdessen bügelt das 
vermeintliche Enfant ter-
rible sanft über alle Boden-
wellen, rollt ganz ent-
spannt durch den Alltag.
Für den Antrieb setzt Toyo-
ta wie zuletzt in immer 
mehr Modellen ausschließ-
lich auf Hybride. Neu ist 
beim C-HR nur der Plug-in-
Akku, der den Normver-
brauch auf 0,8 Liter (CO2-
Ausstoß: 19 g/km) drückt.
Das neue Topmodell über-
nimmt den Motor aus dem 
gerade vorgestellten Prius 
und kann mit einer 13 kWh 
großen Pufferbatterie bis 

zu 66 Kilometer rein elekt-
risch fahren. Dafür span-
nen die Japaner den zwei 
Liter großen und 112 
kW/152 PS starken Ver-
brenner mit einer E-Ma-
schine von 120 kW/163 PS 
zusammen. Wenn beide Mo-
toren beim Kick-down im 
Team arbeiten und die Sys-
temleistung in 164 kW/223 
PS gipfelt, gelingt der 
Sprint auf Tempo 100 in 7,3 
Sekunden, bei  180 Sachen 
wird abgeriegelt.
Alternativ gibt es den glei-
chen Verbrenner auch mit 
einem kleinen Akku ohne 

AUTOGRAMM

Antrieb: Plug-in-Hybrid 
(Vierzylinder-Benziner 
und E-Motor), stufenlose
Automatik, Frontantrieb
Leistung:
152 PS–223 PS
Außenmaße (L x B x H): 
 4,36 m x 1,83 m x  1, 57 m 
Kofferraum: 466–1300 l 
V-max: 180 km/h 
0-100 km/h: 7,3 s 
Normverbr.  0,8 l/100 km 
Elektr. Reichweite: 66 km
Basispreis: ca. 37.500 Euro
www.toyota.de 

Toyota CH-R

Zum Jahreswechsel will Toyota den C-HR auf den Markt bringen. Foto: Toyota

n FRIEDBERG
Der Subaru Impreza und 
sein rustikaler Vetter XV 
erhalten ein Update. Der 
XV wird zudem in Cross-
trek umbenannt. Im Janu-
ar soll der Verkauf der ak-
tualisierten Modelle be-
ginnen. Innen gibt es als 
zentrale Neuheit einen 
großen Touchscreen, der 
die gesamte Mittelkonsole 
einnimmt und Navigation, 
Klimasteuerung und Info-
tainment bündelt. Zudem 
hat  Subaru die Zahl der 
USB-Buchsen deutlich er-
höht.
Warnsignale in der

Frontscheibe

Für mehr Sicherheit sorgt 
dem Hersteller zufolge das 
weiterentwickelte Eye-
sight-System, das mit Ka-
meras und Bildverarbei-
tungssoftware gefährliche 
Situationen erkennt und 
den Fahrer mit einer Ein-
spiegelung in die Front-
scheibe warnt.
Unter der Haube bleibt 
Subaru seiner Sonderrolle 
treu und setzt weiter auf 
den Boxer-Motor, der alle 
vier Räder antreibt. Ab 
2024 gibt es für beide Mo-
delle laut Hersteller nur 
noch einen Hybrid von 2,0 
Litern Hubraum und mit 
100 kW/136 PS Leistung.  
Und auf kurzen Strecken 
können Impreza und 
Crosstrek damit auch rein 
elektrisch fahren. dpa/tmn

Der XV wird in 

Crosstrek umbenannt

Subaru 

stellt sich 

neu auf

n KÖLN
Nachdem der C-HR schon 
in der ersten Generation 60 
Prozent neue Kunden zur 
Marke geholt und sich so 
im dicht besetzten Feld der 
kompakten SUV bewährt 
hat, geht Toyota  noch ein-
mal ein Stück weiter.
Wenn zum Jahreswechsel 
für Schätzpreise ab etwa 
37 500 Euro die zweite Ge-
neration gegen Autos wie 
Opel Mokka, Nissan Juke 
oder Peugeot 2008 ins Ren-
nen geht, leistet sich der C-
HR einen noch provozie-
renderen Auftritt.

Das Format ist nahezu un-
verändert, das Design al-
lerdings nicht. Aus jeder 
Perspektive macht der 
Viertürer nun noch mehr 
her: Scheinwerfer wie  Si-
cheln, das Blech wie mit 
der Axt geformt. Dazu zwei 
Leitwerke für den besseren 
Cw-Wert auf dem Dach, ein  
Spoiler am schrägeren 
Heck und eine auffällige 
Kontrast-Lackierung.
So frisch und frech der C-
HR von außen auftritt, in-
nen kleidet er sich in eher 
tristem Grau. Ja, die Mate-
rialien sind fein und vor-
nehm. Und  zum Teil auch 
nachhaltig. Etwa hundert 
Teile sind aus recycelten 
Kunststoffen gefertigt. Und 
das Lenkrad ist mit vega-

Stecker und mit nur 83 
kW/111 PS elektrischer Zu-
satzleistung, dafür aber auf 
Wunsch auch mit Allrad. 
Außerdem bauen die Japa-
ner den 1,8-Liter Hybrid 
aus dem Corolla ein und 
kommen so auf 103 kW/140 
PS Systemleistung, limitie-
ren dann aber bei 170 km/h.
Mit der zweiten Generation 
hat Toyota den Spagat für 
den C-HR noch einmal wei-
ter gespreizt. 
Denn mit seinem expressi-
ven entfernt er sich einer-
seits weiter denn je von der 
braven Linie der Marke. 
Und im Gegenzug rückt er 
mit noch mehr Assistenten 
und noch vernünftigeren 
Antrieben wieder näher an 
die Familie heran. So wird 
er zum ultimativen Toyota 
für alle.

Er ist das Enfant terrible in der europäischen Toyota-Palette. Denn im Gegensatz zu anderen Modellen der Japaner, 

leistet sich der C-HR Ecken, Kanten und Besonderheiten. Jetzt kommt die zweite Auflage. Von Thomas Geiger, dpa

Cleverer Charakterkopf

Frisch

 und frech

Wer von so einem charak-
terstarken Auto eine ent-
sprechend engagierte 
Fahrweise erwartet, der 
wird  enttäuscht. Statt za-
ckig um die Ecken zu wu-
seln,  ist der Toyota betont 
komfortabel und kompro-
missbereit ausgelegt.

Weder ist die Lenkung be-
sonders scharf, noch haben 
die Bremsen sonderlich 
Biss, und Stöße von der 
Fahrbahn spürt auch kei-

Entspanntes

Gleiten

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Oktavia Combi Ambition, Topausst.
55 000 km, e 18.790.–, mtl. Rate
e 299.– ohne Anzahlung. 
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Volvo

Kaufgesuche 
Peugeot

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Smart

Kaufgesuche 
BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

MERCEDES

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

HONDA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Seat

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

VOLVO

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Skoda

RENAULT

Reisemobilankauf☎0711-90658170

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Renault

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Kaufgesuche 
Hyundai

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Mitsubishi

MAZDA

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

SMART

AUDI

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Porsche

TOYOTA

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Kaufgesuche 
Mazda

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

CITROEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

BMW

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Chrysler

Insignia, 1,4 Sport-Tourer 2017,Top-
ausstat., e 14.990.-, mtl. Rate e 279.-
o. Anz. Auto-Hinner GmbH, 71634
Ludwigsburg, Teinacher Str. 13,
Tel. (0171) 6 84 06 89, www.autohin-
ner.de

Kaufgesuche 
Mini

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor -
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Opel

GELÄNDEWAGEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Honda

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

SEAT

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Kaufgesuche 
Mercedes

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

MINI

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

VOLKSWAGEN

Kaufgesuche 
Audi

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

HYUNDAI

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911
Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Nissan

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Fiat Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-

schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Ford

PORSCHE

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

CHRYSLER

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

A180 Style, Autom. 2019, Topausst.,
e 22,890.--,mtl. Rate e 319.--,ohne
Anzahl., B250 Electric drive 2018,
18000 km, Topausstat., e 21.490.-
mtl. Rate e 299.- ohne Anzahlung
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

OPEL

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

SKODA

FORD

FIAT

Kaufgesuche 
Volkswagen

MITSUBISHI

Kaufgesuche 
Toyota

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Citroen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!
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www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Immer neu. Immer kreativ. Ein Markt der Ideen.

Der wöchentliche Stellenteil unserer Zeitungen.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-1617 

E-Mail    stellen@swm-network.de 

stellenmarkt.stuttgarter-zeitung.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

lokal = ideal + beste Wahl

www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Mit wenigen Klicks  

zum neuen Job!

Über 

250 Stellen 

im Altkreis

Zeitungsleser wissen mehr.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.dewww.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Chiffre-Anzeigen:  
Seriös, diskret, erfolgreich.
Information und Beratung: 

E-Mail chiffre@swm-network.de

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Mut zu hohem Einkommen mit lukrati-
ver Service-Agentur: www.pan2.de

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung. Tel. 0178 /8241354

STELLEN- 

GESUCHE

Haben Sie Interesse Ihre persönlichen und
beruflichen Fähigkeiten zum Wohle der
Gemeinde Magstadt einzusetzen?

Die Gemeinde Magstadt (www.magstadt.de)
liegt verkehrsgünstig zwischen Sindelfingen
und Leonberg und sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine*n

Mitarbeiter*in IT-Support &
Digitalisierung (m/w/d)

in Vollzeit (eine Teilzeitbeschäftigung ist möglich).

Die Stelle ist unbefristet.

Die Eingruppierung erfolgt im Angestelltenverhältnis mit einer
Vergütung nach EG 10 TVöD oder bei Vorliegen der beamten-
rechtlichen Voraussetzungen bis A 11 LBesG.

Nähere Informationen zum Aufgabenbereich,
zum Anforderungsprofil und zum Bewerbungs-
verfahren finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.magstadt.de/de/verwaltung/
virtuelles-rathaus/stellenausschreibungen

w
w
w.
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de

JETZT
BEWERBEN!

STELLENANGEBOTE

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Was die Welt bewegt,
bewegen wir für Leonberg.

Klimawandel, Mobilität oder Digitalisierung – Themen, die die
Welt bewegen. Umgesetzt werden sie vor Ort, beispielsweise mit
klimaneutralen ÖPNV-Angeboten, Kita-Plätzen oder einer neuen
Kläranlage. Im Mittelpunkt steht unsere Stadtverwaltung, die sich
den vielfältigen Aufgaben stellt. Unser Ziel dabei: Wir wollen in
Leonberg für die Leonberger viel bewegen.

Hausmeister (Springer) (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit,
im Gebäudemanagement

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung

bei uns in Leonberg

auf unserem Bewerbungsportal
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal

Sie verfügen über eine abgeschlossene handwerkliche Aus-
bildung, sind es gewohnt, bei Ihrer Arbeit wirtschaftliche Aspekte
zu berücksichtigen, und verfügen über ein ausgeprägtes Organi-
sationsgeschick. Sie sind anpassungsfähig an neue Gegeben-
heiten, haben Freude am Umgang mit Menschen, sind verständnis-
voll, aber auch bestimmt, und in der Lage, Grenzen aufzuzeigen
und sich durchzusetzen.

Die Arbeitszeit beträgt derzeit 39 Stunden pro Woche (einschließ-
lich Bereitschaftszeiten). Gelegentlich ist auch der Einsatz am
Abend oder am Wochenende erforderlich, um eine Belegung der
Räume zu ermöglichen.

Wir bieten ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles
Aufgabengebiet. Die Einstellung erfolgt unbefristet mit einer
Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis
Entgeltgruppe 5 TVöD.

Biete Dachdecker, Maler, Gipser,
Laminat und Gartenarbeiten an. Ne-
benjob.☎ 0172 / 2670078.

Pflegerin sucht nur private Stelle.
Erfahrung mit Demenz-Patienten,
Pflegestufe 3, Motorik, Beschäfti-
gunstherapie. Sehr gute Zeugnisse.
☎ 0176/62925452

Für vorgemerkte Kunden suchen wir
ab sofort Botendienstfahrer (m/w/d)
für Apotheken: Top-Vergütung, Einsatz-
geb.: S-Nord, S-West, in den Landkrei-
sen BB (u.a. Leonberg, Rutesheim, Ren-
ningen, Weil d. Stadt, Weissach), LB (Be-
sigheim,Bietigheim,Ditzingen,Gerlingen,
Korntal-Münchingen), PF (Heimsheim).
Bei Interesse: bewerbung@bote-bw.de

Wir haben angebaut! Deshalb suchen
wir Verstärkung für unser Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Website
www.campo-renningen.de

Instagram
@campo_renningen

Restaurant Campo
Raitestraße 26
71272 Renningen
Tel. +49 7159 939800
ah@campo-renningen.de

Wir suchen:
Koch, Köchin, Küchenhilfe überwiegend tagsüber Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe
Wäschehelfer (in)Aushilfe
Frühstücksservice Vollzeit/Teilzeit
Servicemitarbeiter im Abendservice mit Erfahrung Vollzeit/Teilzeit
Hausdame/ Houskeeping Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe

Wir bieten:
- sehr gute Bezahlung
- Möglichkeit auf Firmenfahrzeug
- teamorientierte Führung
- Sonntags in der Regel frei
- am Ende der Probezeit eine Bonuszahlung
- entspannte Arbeitsatmosphäre in schöner Location

Sehr geehrte Dame, auf diesem We-
ge suchen wir eine im Haushalt un-
terstützende Person. Meine Frau hat
einen Pflegegrad 4 und benötigt dau-
erhafte Betreuung und Hilfestellung.
✉ unter ZZ206433 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Verkaufskraft/Büro in TZ
15Std/W.sow.520€n.Gerl.
ges. (a.f.Hausfr./Rentn. geeig.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger Tel. 08031-381200

Wir suchen ab sofort zur Betreuung unserer 2 Mädels 
(6 und 9 Jahre) in Leonberg eine liebevolle

Nanny – gerne auch Student (m/w/d) 

Die wöchentliche Arbeitszeit ist Di, Mi und Do 
von 15.00 – ca. 19.00 Uhr. Wir freuen uns darauf 

Sie kennenzulernen - per e-mail: 
marcosswald@yahoo.com oder telefonisch: 0151/14712891.

WOHNMOBILE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

WOHNWAGEN

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

VOLKSWAGEN

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufgesuche 
Volkswagen

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufgesuche 
Oldtimer

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

CABRIO

www.reisemobile4you.de
150 neue + gebrauchte Reisemobile,
Kastenwagen u. Wohnwagen.
Schafhäutle Reisemobile GmbH
74366 Kirchheim/Neckar
Ernst-Ackermann-Str. 10
☎ 07143 – 891 891

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2023
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Höchstpreise für alle Wohnwagen,
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

OLDTIMER

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufgesuche 
Unfallfahrzeuge

Kaufgesuche฀
Cabrio

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

UNFALL- 

FAHRZEUGE

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Kaufgesuche 
Sonstige PKW
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71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Out let-Center

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

19 Jahre19 Jahre Stöckle-Outlet
2004 bis 2023

Geburtstagsrabatt

19 19
Tage

%

auf alles auch auf bereits
reduzierte Ware!

Sensationeller
Gültigbis 31.Oktober2023

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Teilen Sie Ihre 

 mit 
uns. 

Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres 
Kindes, Ihre Geburtstage und 
Ihre Jubiläen – teilen Sie mit 
Ihrer Anzeige in unseren Tages-
zeitungen die bewegenden 
Momente Ihres Lebens mit 
zahlreichen interessierten 
Menschen. 

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
Fax 0711 7205-1666 
anzeigen@swm-network.de 

Zeitungsgruppe
Stuttgart

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Das macht Ihre Werbung in  
der Tageszeitung stark: Top  
Reichweite, beste Werbe- 
wirkung, hohe Glaubwürdigkeit.
Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-21 
E-Mail   anzeigen@swm-network.de 

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles,  

Sportliches und Aktuelles aus dem  

Strohgäu finden Sie auch bequem von  

daheim oder unterwegs aus auf  

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!
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Dies und Das

Suche: Pelze, Bowleservice, Abend-
garderobe, Trachtengarderobe, Trach-
tenschmuck, Handtaschen, Kristall,
Porzellan☎01626727958

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Hausflohmarkt wg. Haushaltsauflö-
sung, in Renningen, Wörnetstr. 19/3,
Samstags ab 21.10.2023 10-15 Uhr.

3 spielfertige Celli mit italienischem
Zettel pro Stück 3.000,-€ VB.
☎ 07125 / 70062

Klavier, super Klang, guter Zustand
hohe Qualität, VB 590 €
☎ 0157-35223207

Maler, Lackierer, Tapezierer,  Boden-
beläge, professionell u. preiswert.
Tel. 07154-8176737, 0176-34771409

Heiraten

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Gartenarbeiten

Secondhand Robert kauft! Damen und
Herren Kleidung Leder, Pelze, Kravatten,
Handtaschen,Schmuck☎0157-35872165

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

SucheMärklin H0. Telefon
☎ 0711 / 81 29 38, www.uli-shop.de

VERKÄUFE

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Welcher sportliche, einfühlsame ER
Ü65, emphatisch, humorvoll + spontan,
sucht eine ebensolche SIE (166/58)
für eine intensive „ambulante“ Bezie-
hung auf Augenhöhe, für die schönen
Dinge des Lebens, Kultur, Reisen,
Tanzen, Wandern etc.
✉ unter ZZ206456 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Entrümpelungen/
Umzüge

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren.
Tel. 0162-5487694

Suche: Pelze, Bowleservice, Abend-
garderobe, Trachtengarderobe, Trach-
tenschmuck, Handtaschen, Kristall,
Porzellan☎01626727958

Privatsammler kauft Marken Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel,
Näh- & Schreibmaschinen, Pelze & Ac-
cessoires, Armband & Taschenuhren,
Münzen,Hr. Grünholz☎0163-4498558

Neuwertiger, unbenutzter Ruhe- und
Aufstehsessel in beige mit Fernbe-
dienung und Rollen zu verkaufen.
Tel. 0711/53018 35

Musikinstrumente

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Sonstiges

KAUFGESUCHE

Wer schenkt netter Frau nette Floh-
marktartikel? Tel. 07152 / 44836

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

WER

VERSCHENKT

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Er, 79/179, humorvoll, zärtlich,
sucht liebe Freundin, Alter und leichte
Gehbehinderung unwichtig.
Y V 48106, Pf. 363, 71603 Ludwigs-
burg oder chiffre@luwo.de

Sie sucht Ihn

Bekanntschaften

Er sucht Sie

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00
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